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Sp altenjucken, Her, Mi 
wird sche das tut Ihnen 
zucken!“ 


... dass ich 


eine 
1 Zwei Freundinnen unterhalten anständige 
IM sich über einen Bekannten. Frau bin? 


„Ich sag dir, der Penis von 

Albert ıst einfach unglaublich, 

genau wie eine Erdnuss!“ 

| „Was, so klein“, fragt die 
andere. 

„Nein, aber so schmeckt er!” 


1 Der maskierte Mann stürmt 
@ in die Bank und schießt in 
die Luft. „Hände hoch! 
» || Alle auf den Boden!” = 
Ber | ))\| Flüstert der Filialleiter: 
9 „Doch nicht auf den 
Rücken, Fräulein Griesbeck, 
das ist ein Überfall, kein 
Betriebsausflug!” 














Im Konfirmandenunter- 
richt sagt der Pfarrer: 
„Hütet euch vor der 
SCH WATEIAUCH 

Sie zieht unweigerlich 
den Alkohol und die 

f fleischliche Sünde nach 
15 % der Männer glauben, sich.“ Der frühreife Peter: 
ihr Lümmel ist zu kurz, „Hey, wo gibt's denn 
die übrigen 85 % sind sicher, diese tollen & 
dass mit dem Lineal irgendwas. LEGE EZ 

nicht stimmen kann. ii './ 
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„Raus mit dir! So einen Schwachpimmel 
hat meine Gnädige nicht verdient!“ 





2 „Aber 
" Moni, 
du kannst 
WA F =, er: doch beim 
E EEE > Ä un >r_ um uen Sex keine 
zu EUER  — Kekse 
essen!” 
„Wieso 
nicht? 
Ich will 
doch auch 
was davon 
haben!” 









tter! Silke löscht eben die 


nst, M zeitskuchen!“ 


mer 
„Wird lang@® unserem Hoch 


Kerze von U 

















Im Alter zwischen 21 und 24 Jahren 
geht es in den Betten am heißesten 
zu. Dann kommen Deutsche im Jahr 
durchschnittlich 136-mal zur Sache. 
Öfter wäre ihnen bestimmt lieber 
Aber zumeist fehlt es an der passen 


den Gelegenheit oder der Partnerin 
bzw. dem Partner. In der zweiten Le- 
benshälfte, also ab vierzig, ist man 
normalerweise fest lüert. Ein eigenes 
Schlafzimmer ist auch vorhanden 
Doch der Lustfaktor ist gesunken 


Ewweltmeister. 
ner. Hier ge- 
| rigen nur drei- 
‚ebesspiel. Deutsch- 
mal im Jahr i 


' Hose ın der zweiten Le- 
kann also gar keine Rede 
abe den Eindruck, dass älte- 
- wohl Sexualität erle- 
ser sich nicht trauen, offen darü- 
ber zu sagt auch Gisela 
aupe, stellvertretende Direktorin der 
tung Deutsches ar -Museum 
Dresden. Natürlich ist die Vorstellung, 
dass Oma dem Opa einen bläst, schon 
recht skurril, aber nicht abwegig. 


„Mit ihr kann 
ich meine Fantasien 
richtig ausleben“ 


ment han 


Das Bedürfnis nach Sex nimmt mit 
zunehmendem Alter ab. Das hat schon 
der Sexualforscher Oswalt Kolle festge- 

tellt und dafür die schwindenden Hor- 

mone verantwortlich gemacht. Ver- 

hwinden wird die Lust aber niemals 

yanz. Denn schließlich denkt der 

Jurchschnitts-Bundesbürger, und dazu 
r ören auch die Alteren, achtmal pro 

faq an Sex -- das macht 3000-mal im 

„ur. Und wer dran denkt, setzt seine 

me auch bei passender Gelegenheit 

n jungen Jahren habe ich alles 

1 was nicht schnell genug auf 

Bäume kam”, erinnert sich Karl- 

z (49) aus Dortmund. Heute ist für 

Stoß-Häufigkeit gesunken. 

ist es intensiver, bringt 

meint der Versicherungs- 

“hnellem Rein und Raus 

‚iebesspiel mit seiner 

'obiert alles Erdenk- 

\ ich meine ge- 

eben”, verrät 

raktive Mann mit 


on + 


das in In der Umfrage ga- 


ben die 70- bis 80-Jährigen an, durch- 
schn it ch alle zwei Wochen eine heiße 
nmer zu schieben 
Britisch ey s br ngen es in dem Al- 


- im Jahr! 


„Man muss diesen 
Lebensabschnitt als 
Chance begreifen“ 


„Man erlebt den Sex anders, viel frei- 
er”, gesteht Lisa (52). „Die Angst, un- 
gewollt schwanger zu werden, ist vor- 
bei. Ich kann meine Sexualität voll 
ausleben.” Das tut sie auch. Denn als 
ihr Mann nicht mehr wollte oder konn- 


im Alter zwischen Pate 24 geht | 


bei den Deutschen sexmäßig die 
Post ab. Das sieht in der zweiten 


Lebenshälfte allerdings anber> aus | 


te, trennte sie sich von ihm und angel- 
te sich einen zwanzig Jahre Jüngeren. 
„Mit dem komme ic ch aus den Kissen 
gar nicht mehr heraus”, lacht die dral- 
le Blondine mit der ausladenden Ober- 
weite, 

Wie befreit Sex in der zweiten Le- 
benshälfte sein kann, zeigt das Beispiel 
von Otto, Bauarbeiter aus Bayern. 

„Früher bin ich immer heimlich in die 
Unterwäsche und Kleider meiner Frau 
gestiegen”, bekennt er. 

Heute ist er sich seiner Transsexualität 
bewusst und steht dazu. 

. Ertträgt Frauenklamotten nun in aller 
Öffentlichkeit, hat sich die Haare lang 
wachsen lassen und eine Hormonkur 
auf sich genommen. „Als Nächstes 





kommt die Operation”, freut er sich 
jetzt schon. Seinen Job als Polier ist er 
los. 

Dafür hat er jetzt aber einen Freund 
und ist in seiner neuen Rolle glücklich. 

„Man muss diesen Lebensabschnitt 
als Chance begreifen. Nicht als Kata- 
strophe”, meint auch Gisela Staupe. @ 


Ab 40 wird zwar 
weniger gepoppt, 
aber wenn's zur 
Sache geht, dann 
; ist's intensiver und 
2 bringt mehr Spaß 





Hallo, Leute! 


Viele Jungs wundern sich darüber, dass sie von einem 
Girl, das sie versuchen anzubaggern, gleich eine Abfuhr 
kriegen. Sie sind dann ganz geknickt und meinen, sie sei- 
en hässlich und würden nie eine abkriegen. Dabei liegt es 
meist gar nicht am Aussehen, sondern am Verhalten. 
Wenn einer die allerdümmsten Witze reißt und nur den 
dicken Larry macht, kann er damit so gut wie jedes Girl 
abtörnen. Eine Frau will kein lautes Gebrüll ins Ohr. 
Sie will merken, dass sich jemand für sie interessiert. 
Also, gleich nach dem ersten Smalltalk persönliche Fra- 
gen stellen und dann echt und gut zuhören. Und dann 
zwischendurch immer mal etwas ansprechen, was euch 
an ihr gefällt. Wie zum Beispiel Ohrringe, Uhr, Augen- 
farbe, Frisur, Lachen ... Dann klappt’s garantiert besser — 


wetten? 


Hat Sperma zu 


viel Kalorien? 


Meine Freundin, 23, ist 
ganz in Ordnung. Nur mit 
dem Essen hat sie einen tota- 
len Spleen. Sie rechnet die 
Kalorien von jedem Bissen 
aus, den sie zu sich nimmt. 
Deshalb will sie mir auch 
keinen blasen und meinen 
Saft schlucken, weil sie 
meint, das Sperma sei zu ka- 
lorienhaltig und würde ihr 
die Diät kaputtmachen. Weiß 
man eigentlich, wie viel Ka- 
lorien Sperma hat? 

Egon aus V. 


Pro Ejakulation spritzt un- 
gefähr ein Teelöffel voll Saft 
aus dem Penis. Und das hat 
nur fünf Kalorien. Sperma ist 
also „diätgeeignet‘“! ; 


Sie will mich 
in Handschellen! 


Bei meiner Frau (31) und 
mir (32) war sexuell bis jetzt 
alles in Ordnung. Jetzt hat 
sie aber irgendwo etwas von 
S/M-Sex gelesen und seitdem 
will sie mich unbedingt ein- 
mal in Handschellen ans 
Bett fesseln und auf mir rei- 
ten. Ich finde, sie spinnt! 
Muss ich diese Kinkerlitz- 
chen mitmachen, nur weil 


A 





Bussi, eure Evel 


S/M-Sex gerade in ist und ich 
dann out bin, wenn ich das 
nicht will? 

Markus aus T. 


Aus den Vorschlägen dei- 
ner Frau spricht der Wunsch 
nach Abwechslung. Du soll- 
test geschickt darauf einge- 
hen. Du musst die Hand- 
schellennummer nicht unbe- 
dingt mitmachen. Aber war- 
um solltest du dich nicht für 
ein paar Neuerungen im Bett 
öffnen? Viele „Missionars“- 
Männer haben erst nach Jah- 
ren entdeckt, wie geil es sein 
kann, sich von einer Frau rei- 
ten zu lassen. Auch ohne 
Handschellen. ® 


Keine Kinder - 
Psyche ist schuld! 


Wir, beide 28, wünschen 
uns so sehr ein Kind. Aber es 
klappt nicht. Alle Arzte, ver- 
schiedene Frauenärzte und 
einige Urologen, haben uns 
bestätigt, dass wir organisch 
völlig in Ordnung sind. Zwei 
der vier Arzte meinten aller- 
dings, das es an der Psyche 
liegen könnte, dass wir keine 
Babys bekommen. Was ist 


‚denn damit gemeint? 


Olaf und Monika aus R. 


Körper und Seele, also die 
innere Gefühls- und Gedan- 
kenwelt, hängen untrennbar 


zusammen. Wenn unbewuss- 
te innere Blockaden vorlie- 
gen, dann kann der Körper 
nicht, weil die Seele nicht 
will. Seit Juli ist ein Buch 
auf dem Markt, das sich mit 
dem Thema Kinderlosigkeit 
aus seelischen Ursachen be- 
schäftigt. Das könnte euch 
beide weiterbringen. Es heißt 
„Wenn die Seele nein sagt“, 
von Ute Auhagen-Stephanos, 
im Kösel-Verlag, München, 
für 17,95 Euro. 


\Vie verändere ich 
den Geschmack? 


Eine Leserfrage hat vor 
kurzem das Thema „Ge- 
schmack des Spermas“ auf- 
gebracht. Bei mir, 34, ist es 
auch so, dass mein Sperma 
meiner Freundin nicht 
schmeckt. Kann ich eigent- 
lich irgendwie darauf hin- 
wirken, dass sich der Ge- 
schmack des Safts ändert? 
Ich meine, ich hätte mal ge- 
lesen, dass man das könnte. 

Uwe ausT. 


Der Geschmack von Sper- 
ma soll angeblich süßlich 
werden, wenn ein Mann 
mehrere Tage lang viel 
Ananas-Saft trinkt. Bitter 
wird Sperma durch Kaffee, 
Nikotin, Alkohol. =» 


Was sind 
Reality-Pomos? 


Deine „Sexualkunde‘“ aus 
erster Hand finde ich spitze. 
Ich, 20, habe schon total viel 
von dir gelernt. Kannst du 
mir sagen, was man unter 
einem „Reality-Porno“ ver- 
steht? Den Begriff habe ich 
in letzter Zeit öfters gelesen. 
Was muss ich mir darunter 
vorstellen? 

Katja aus F. 


Reality-Filme sind ein 
neuer Trend im Porno-Ge- 
schäft. Es wird nicht im Stu- 
dio gedreht, sondern in der 
„Wirklichkeit“ (engl. reali- 
ty). Zum Beispiel während 
einer Sexmesse oder auf dem 
Dach eines Hochhauses. @ 


Sie kommt 
nur beim Lecken! 


Ich habe eine echt. tolle 
Freundin. Wir lieben uns 
sehr, und im Bett sind wir 
immer ganz heiß aufeinan- 
der. Nur habe ich es in den 
zwei Jahren, in denen wir 
jetzt zusammen sind, noch 
nie erlebt, dass sie gekom- 
men ist, wenn ich in ihr drin 





war Sie kommt praktisch 
nur, wenn ich ihren Kitzler 
streichle oder lecke. Liebt sie 
mich nicht richtig? 

Mario aus T. 


Die meisten Frauen kom- 
men nur über den Kitzler. 
Manche brauchen derart fei- 
ne und zarte Berührungen 
an der Klitoris, dass sie 
nicht gereizt werden, wenn 
beim Sex das Schambein des 
Mannes auf ihren Kitzler 
prallt. Dann ist Zungen- oder 
Fingerspitzengefühl ange- 
sagt. 

Ob Scheiden-Orgasmus 
oder Kitzler-Orgasmus, das 
ist doch völlig egal. Liebe 
ist, wenn der Mann sich 
freut, dass die Frau glücklich 
ist - und umgekehrt. I] 


Sein Penis tut 
mir weh! 


Ich, 47, habe nach Schei- 
dung und Neuanfang jetzt 
endlich meinen Traumpart- 
ner gefunden. Er ist erst der 
zweite Mann in meinem Le- 
ben. Mein erster hatte einen 
kürzeren Penis als er. Ich 
wusste gar nicht, dass Sex so 
wehtun kann. Wenn er ganz 
in mich reinstößt, schmerzt 
es unglaublich. Muss ich 


mich damit abfinden? 
Hilde aus P 
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Nein, du kannst Stellun- 
gen finden, in denen er nicht 
so tief kommt, und welche, 
in denen du zurückweichen 
und die Tiefe selbst bestim- 
men kannst. Zum Beispiel 
die Reiterstellung. Da sitzt 
du auf ihm. Auch die meis- 
ten Positionen in Seitenlage 
sind gut geeignet. = 


Viagra auch 
gegen Impotenz? 


Mit den blauen Tabletten 
hatte ich, 35, schon die geils- 
ten Sex-Erlebnisse. Durch 
diese Pillen bin ich zum 
wilden Hengst geworden, 
und die Frauen dankten es 
mir mit lautem Stöhnen. Jetzt 
kam mir folgende Idee: Wenn 
ich mal älter werde 
mit dem Sex nicht mehr so 
klappt, könnte ich dann Via- 
gra nehmen? 


und es 


Olli aus R. 


Genau dafür ıst Viagra 
doch erfunden worden, du 
Schlaukopf! Was du jetzt mit 
den Pillen machst, ıst doch 
wohl eher das ‚„Nebenpro- 
dukt“. = 


Probleme oder Fragen? 
Schreibt an: „Evelvn“, 
Postfach 2348, 

76413 Rastatt 


...@ 





„Ta, Jungs, 
heute mal 
nix mit nackt, 


} 
1 
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Und ihr habt 
doch welche, 
oder?“ 
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„Loving chair“ - das 
beste Sex-Theater in der 
rue Pigalle. Maximal 45 
FATLTe 0 Kelileiieger:! 
auch Hand anlegen 


“ 











Fotomodelle wie 
Cornelia sind - _ 
überzeugt, dass 
die meisten 
Touristen in den 
falschen 
Cabarets landen 
(0Tato Ko Fz1ala) 
enttäuscht sind 


Streifzüge durch das erotische Leben 
der Metropolen, aber auch zu Gast 
bei den oft fast geheimen Adressen in 


der Provinz. Ob käufliche Liebe 
oder freizügiger Sex in privaten 


‚Swingerclubs — immer sind unsere 


Reporter auf der Suche nach den 
Adressen, wo „die Post abgeht”. 
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ars! D Die erotische Enttäuschung 

ist geradezu programmiert. Da- 

von ist auch Cornelia, ein deut- 
sches Fotomodell, das schon seit TEE 
ren in Paris jobbt, überzeugt: „Viele 
glauben; de Nachtleben finde in den 
berühmten Cabarets wie ‚Moulin 
Rouge, statt. Das ist ein glatter Irr- 
tum!“ Denn erstens gibt es zu den 
vuen mit T-S 
Zutritt! Zweitens, wer. 
tet, liegt schief! „Die großen Shows, 
wie im ‚Paradis Latin’ laufen mit Gala- 
diner, viel Flitter, phantastischen Kos- 
tümen, aber dafür mit umso weniger 
nackter Haut“, berichtet Cornelia. 
ge“ zum Pigalle ist 
| r..Die „große 






















besang, ist ke us baage (Sex-) 
Begrif = keine Sensation m 


„Wir sind die Größter 
olette in der rue Piga 


Re : 
s und Jeans keinen 
hier Sex erwar- 


Im „Le Chäteau“, einem 
(0i[8i oh NTe/am@Zelaiie)ssuiic-® 
lernt man sich 
ungezwungen kennen 








was mit dem „Größten” wirklich ge- 
meint ist: ein riesiger roter Gummipe- 
nis, der jede Muschi das Fürchten 
lehrt! Für 55 Euro Einritt geht es nun 
am „Loving chair“, also Liebesstuhl, 
richtig los. Getränke oder Animier- 
girls gibt es nicht. 


SEIURITNEHNANE 


IST VOLL MIT SEXSHOP?! 


UND KLEINEN 
UNTERHALTUI IGSTEMF ELN! 


Damit die Erotikakrobaten nicht 
mogeln können, sitzen die Besucher 
rund um die Akteure. Etwa eineinhalb 
Stunden wird da geblasen und ge- 
bumst, was das Zeug hält. Und brau- 
chen die Herren mal eine kurze Rege- 
nerationspause, werden sie durch 
Kerzen ersetzt... Mit „Ersatzstücken“ 


wollen jene „Damen“, die in den 
Hausnischen der rue Pigalle stehen, 


nichts zu tun haben. Schließlich war- 
ten sie speziell Ecke rue Victor Masse 


dir 
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„Im [Kejlilate chair“ hilft eser A 
Zuschauer der Dam 
auf der Bühne geme 
NT WANST-YAL U 












Bla No = 21 42 arte en una um 2 za 


mlichkeiten nur für einen 
ernst eingerichtet: Bum- 


exfreudigen beim Stillen 


egelräumen. 30 Euro ko- 
erren der Eintritt. 15 Euro 


beliebt sind in den Pri- 
„Non Conformistes” so 
hemenabende. Etwa 
> Revolution”: Jakobiner- 
pf und mit einer geilen 
(Sex-)Revolution ma- 
rantie, Gleichgesinnte 
ibt es natürlich nicht. 
twa das „Le 10 bis” im 


sind alle gleichberech- 
mpathie und Sexinter- 
eiden: Genießen etwa 
isexuelle Frauen Vor- 
1 fallweise am Donners- 
orzug, die quälen oder 
n wollen. Denn auch 
Freunde und Fetischi- 
deal. Ob Gummiparties 
er, nichts ist diesen - 
nglichen - Privatclubs 
nug. Ab 50 Euro darf 
chgesinnten auf der 
(Sex-)Geständnis ab- 

n: so, wie es Marquis 
ier tat... » 





n der Kajüte - wo durch. 


gesehen werden kann -. 


I stie, 23, r 


n Bordells eingerichtet 





Ganz egal, 
a ob sich 
- eine Frau 
mit vier 
Männern ... 


... oder zwei 

Frauen miteinander 
amüsieren — im 

„Le Chäteau“ ist 
alles möglich 






































Nach den Straßennamen sind die Num- 
mern der Arrondissements, also Stadtteile, 
in Klammer angegeben! 

Sex-Museum: Musee de I’Erotisme, 72, 
Boulevard de Clichy (186). Peepshow. Le 
Scarlett, 34, Bou ts d de Clichy (186). 
Revue-Cabarets (meist mit Diner): La 
Belle Epoque, 36, r. des Petits-Champs 
(26); Crazy Horse, 12, av George-V (86); 
L’Elephant Bleu;49, r. de Ponthieu (86); Li 
do, 116 bis, av. Champs-Elys&es 

dis Latin, 28, r. de Cardin 
Moulin rouge, 82 Gr 
(188). Erotische T hea 
bis, r. Pigalle (98); E 
Theater, 34, B | 
Animierbars (Bars a Hötesses)) 


Clichy 
Le Abe 
-esar, 4, Cha- 
banais ın, 46, r. Sainte-Anne 
(26); Les $ es, 44, r. Ponthieu (86); 


j [Anc If r. Mogadc (98); Le So- 


Bar für Feti- 
9, r. Duhesme 
ar-Bar, 9, r. Crussol 
F Marcadet (186); 
. Le Chapelais 
henclu bs Echangistes): 
es, 1, r. Therese (ler); La Vice 
Bernard-Palissy (6€); Le Fee- 
1 (86); ie Cleopätre, 19, av. 
3e); Le 2+2, Bld. Edgar Quinet | 
ın-Conformistes Clubs: Le Chä- 
Marcadet (186); Le 10 bis, 10 
Ju Debarcadere (17€); Le Motus, 6, | 
-ochin (Se); L’Escapade Club, 8, r. Le Re- 
grattier (46); Au Pluriel Club, 13, r. 
Francois-Miron (48); Le Triangle 
i A viebn Le Prel lu ıde, 


schi ste 


ber en rue # 
-d de C Clichy (9e) 
s (ler) und | 














Fotos: Marcel 
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Sie sieht aus wie die 
personifizierte Sunde und ist 
mit einem Körper gesegnet, 
der den Männem den Himmel 
verspricht. Und Margarethe 
versteht es bestens, Ihnen 
reihenweise den Kopf zu 
verdrehen. Ganz gezieltbrngt 1 
sie dabei ihren perfekt 
gebauten Body ins Spiel. ı 
ch reckt sie Ihre knackigen 
Brüste in die Kamera. | 
Finladend öffnef sie die 
Schenkel, fummelf hier, | 
streichelt da und gewährt 
dem Betrachter tiefe Einblicke 
in ihren Garten der Lüsfe. 
Verlangen haf einen Namen: 


Margarethe! 
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rüssel. Schon geraume Zeit hat- 
ten Ren& (30) und Geraldine 
(25) den Verdacht gehabt, dass 
sie in ihrem Vorstadthaus beim Sex von 
einem Spanner beobachtet würden. 
Wenn sie im Schlafzimmer die Hüllen 
fallen ließen, um zu bumsen, raschelte 
es verdächtig in den Asten eines 
draußen stehenden Baumes. Überfiel 
die Sexlust sie im Wohnzimmer, so war 
im Garten bei der Terrasse ebenfalls oft 
ein verdächtiger Schatten auszuma- 
chen. Klar, dass das Paar sehr unter die- 
sen gemeinen Störungen seiner intimen 
Zweisamkeit litt. So sehr, dass Rene 
bereits einmal nackt und mit dem Ten- 
nisschläger aus dem Haus gerannt war, 
jedoch den Spanner nicht erwischen 
konnte. 

Schließlich jedoch ging der neugie- 
rige Lümmel dennoch in die Falle — 
und dies auf eine Art, die er bestimmt 
nie vergessen wird. Wieder schmusten 
Rene und seine sexy Geraldine auf der 
Wohnzimmercouch; schon hatte Rene 





bitterlich zu ber 


die üppigen Brüste seiner Liebsten ent- 
hüllt — als plötzlich erneut verdächtige 
Geräusche von draußen zu hören wa- 
ren. Erschrocken fuhr das Paar ausein- 
ander. Aber diesmal griff Ren& nicht 
zum Tennisschläger, sondern hastete 
zur Terrassentür, riss sie auf und rief et- 
was über seine Schulter. Im nächsten 
Augenblick raste ein großer schwarzer 
Schatten an ihm vorbei und yer- 
schwand draußen in den Büschen. Wie- 
derum einen Moment später ertönte 
von dort wildes Schmerzensgeheul und 
Knurren. Gleich darauf waren auch 
Rene und Geraldine zur Stelle und 
überwältigten den Spanner völlig. Dies 
war leicht, denn über dem hinterhälti- 
gen und aus einer Bisswunde am 
Schenkel blutenden Lustmolch lag mit 
gefletschten Zähnen ein großer Wolfs- 
hund - ein auf den Mann abgerichteter 
Rüde, den Ren& und Geraldine an die- 
sem Abend in ihre Obhut genommen 
hatten, um Freunden einen Gefallen zu 
erweisen. 








uzern. Simone (23 


Franz (27) hatten einen 

2400 Meter hohen Beresat 
tel erklommen und waren in 
Gipfeleinsamkeit genüsslich in dis 
Vollen gegangen. Simone jubelt 
beim Bumsen bald in den höchsten 
Tönen und konnte nicht genug von 
Franzens Samenspender kriegen. 
Plötzlich aber schwebte, von den 


beiden unbemerkt, ein gewaltiger 


Schatten heran. 

Ein mächtiger Hieb traf Simone 
und Franz. In jähem Interruptus 
flog der junge Mann aus dem Sat- 
tel; im nächsten 
Moment stürzte das 
Paar auch noch 
von seinem Ram- 
melplatz auf dem 
Bergsattel jäh ab, 


23) und 






















ann ein Yoyeur 
Zeuge solch heißer 
Szenen wird, ist 
das für ihn natürlich 
eine Sternstunde. 
Doch das Spannen 
kann hin und 
wieder voller 
Tücken stecken .... 








hte an die 30 Meter über ein 
r in die Tiefe und blieb unten in 
einem Latschenkieferngehölz hän- 


Vachdem sie wieder zu sich ge- 
men waren, erblickten sie den 
Verursacher ihres bösen erotischen 
Absturzes: einen außer Kontrolle 
geratenen Heißluftballon, der über 
den Bergkamm hinweggerauscht 
war und dessen Kanzel dem Pär- 
chen den ernüchternden Schlag 
versetzt hatte. 

Franz und Simone, die mit blau- 
en Flecken übersät waren, kletter- 
ten wieder nach oben und alar- 
mierten per Handy die Berg- 
wacht. Die konnte den sexfeindli- 
chen Ballon ausfindig machen und 
die Insassen zur Verantwortung zie- 
hen. 





soms Doktor onanierte vor 


erleuchtetem Praxisfenster! 


erlin. Vor dem Amtsge- 

richt Tiergarten musste 

sich der Arzt Wolfgang 
(53) wegen Exhibitionismus 
verantworten. „,... stellte er sich 
nachts anderthalb Stunden 
lang mehrfach mit entblößtem 
Glied ans beleuchtete Fenster 
seiner Praxis und onanıerte vor 
den Augen seiner Nachbarin, 
deren Küchenfenster nur we- 
nige Meter entfernt ist ...”, 
stand in der Anklageschrift. 
Doch der Mediziner sah die 
Sache anders und gab dem 1 
Prozess eine überraschende 
Wende. „Ich schob nur eine 
Nummer live im Internet — mit 
Gummipenis. Und mein Com- 
puter und die Webcam stehen 
direkt vor dem Fenster“, erklärte der 
Mediziner. Ungläubigkeit bei der 
Richterin. „Ich trug ein fleischfarbenes 
Höschen und wichste einen drangehal- 
tenen Gummi-Penis“, erklärte der An- 
geklagte. „Die Bilder übertrage ich 
dann im Internet.“ 

„Warum das?“, wollte die Vorsit- 
zende wissen. „Ist doch originell, oder 
nicht?“, grinste der Doktor. Die am ge- 
genüber liegenden Fenster stehende 


AUFSuBERE DÄrr| 
MARKTPARKPLATZ! Pq rch 






























Nichts dagegen einzuwenden, wenn 





ein Mann sich einen von der Stange 
wedelt - aber muss es öffentlich sein? 


Dame habe er nicht bemerkt, sagte er 
aus. Die Richterin stellte das Verfahren 
mangels Beweisen ein. 

Die Nachbarin (31): „Ein Kunstpe- 
nis soll das gewesen sein? Der hätte 
doch gestanden - bei dem hat alles nur 
gehangen.“ 
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BED Nackte Busen 
in der 
Waschanlage! 


Moscow. In einer Waschan- 
lage im US-Bundesstaat 
Idaho lassen Männer ihr ge- 
liebtes Fahrzeug öfter reini- 
gen als anderswo. Der 
Grund: Hier werden die Au- 
tos von knackigen Oben-oh- 
ne-Girls zu flotter Musik ge- 
wienert. Da Strip gegen Geld 
in den USA verboten ist, wer- 
den die Kunden lediglich um 
eine Spende gebeten. Sie be- 
trägt im Durchschnitt 15 bis 
20 Dollar. eu 


ED Ehemann ins 
Gästezimmer - Lover ins 
Schlafgemach! 


Dorsten. 33 Jahre lang waren der Zim- 
mermann Heinz (64) und seine Frau Jut- 
ta (60) verheiratet. Beide wollten sich 
ein Haus als Alterssitz in Marokko kau- 
fen. Die Frau fuhr mit 90.000 Euro vor, 
sollte ein passendes Objekt erwerben. 
Das klappte auch. Doch als Heinz nach- 
kam, zeigte sie ihm erst einmal das Gäs- 
tezimmer. „Hier schläfst du, ich schlafe 
mit meinem neuen Freund, einem jun- 
gen Marokkaner, im Schlafzimmer“, er- 
klärte Jutta dem verdutzten Gatten. Der 
verklagt nun seine Frau wegen Betrugs 
- und hat sich inzwischen scheiden las- 
sen. 
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en gab heiße 
7 sexshow zum 
Nulltarif! 


adiz (Spanien). Mi- 
guel (30) und Inez 
(25) hatten es mal 
abseits des Ehebettes trei- 
ben wollen und sich nach 
einem Discobesuch den 
einsam in der Nacht liegen- 
den Parkplatz eines Super- 
marktes ausgesucht. In 
ihrem Fiat kamen die bei- 
den dann voll zur Sache. 
Das Pärchen bumste auf 
den Liegesitzen, dass das 
der Karren wackelte — doch 
nach dem Höhepunkt erleb- 
ten Miguel und Inez einen 
entsetzlichen Schock. 
Kaum konnten sie wieder 
klar denken und richteten 
sich im Wageninneren auf, 
entdeckten sie rund 20 





Zaungäste, die den Fiat von 


allen Seiten umringten und 


h und geil treibt es 
Pärchen in ihrer 
nden Liebeslaube. 
ie wohl auch ungebetene 
>hauer haben? 


zu Zeugen der wilden Num- 
mer geworden waren. Jetzt 
prasselte heftiger Beifall auf 
das erschrockene Pärchen 
hernieder, das sich in Win- 
deseile wieder bekleidete. 
Mit dem Applaus für die 
scharfe Vöglerei wären Mi- 
guel und Inzes ja vielleicht 
noch fertig geworden — 
nicht aber mit der Polizei, 
die eine Minute später ein- 
traf. 

Denn unter den 20 tole- 
ranten Teilnehmern der 
außergewöhnlichen Sexs- 
how hatte sich leider auch 
ein Spielverderber befun- 
den, der die „Bullen“ alar- 
miert hatte. Nun droht dem 
heißen Paar eine Anzeige 
wegen Erregung öÖffentli- 
chen Argernisses ... 
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Ich brauche nur 45 Sek! 
Öffne Deine Hose und nimm mich hart | 
| CIIZERT 
| 01s0- 92.93.04 

















Angelique, gelernte Friseurin, hat einige Zeit im „Ge- 
werbe“ gearbeitet. Doch davon hat sie die Schnauze 
voll. Sie will wieder seriös werden und macht einen 
Salon auf. Leider läuft der nicht so, wie sie s hdas 
vorgestellt hat. Angelique kommt in fina 

Schwierigkeiten un besinnt sich auf das ei —L 
liche Geschäft der „intimen Männe | | Grüß dich, du 





rosa 
Rn 


Traum meiner |; 
schlaflosen 
Nächte! 


WAS ZULETZT GESCHAH: 
Paul taucht mit Babsi, seiner neuen Flamme, 


in Angeliques/Ritas Salon auf. Während Rita Babsi frisiert, w Era 


geht ihr Paul an die \ osi sieht das im Spiegel BE ‚2spein hastä 
und reagiert sauer. Rita besänftigt sie, indem sie ihr den du aber 
Busen streichelt. Paul zieht Rita das Höschen aus - es | noch nicht 
kommt zu einem flotten Dreier ... is verlernt! 


_ - E Tagchen, 
Ich wusste mein geiler Stecher, 


doch, dass man hast du auch ein 
sich auf diese versaute . prall gefülltes _ 
Göre verlassen kann. € . Säckchen, wenn wir 
Natürlich mache Auf, lasst uns ficken /, rer dich nachher in die 
ich da mit - > gehen! IN v ee Verwöhnmangel 
meine Schnecke ® BE i > nehmen? 
Juckt mich ? 
sowieso schon 
den ganzen Tag. 


Hallo, Valerie, 7 A ER ne was > Es würde 

> £ a | | # N ” ——— gesamte 
geilen Tag. Hättest 5 ER ı au‘ 4 es Stammbesatzung 
du Lust, ihn mit mir er ı EnmnV KR deines früheren 
N am Be zu . _ RS Em a2 1 Puffs reichen, Süße! 

esuchen? Es un AN .: 

satte Knete, 

inklusive Bumsen. 


Ja, so ist es gut, 


Ja, das machst du 
super, drücke meine 
Zwillinge und presse 
ihnen die Sahne aus 
dem Innern. Lutsch 
mir die Geilheit aus 

dem Rohr! 


ich habe schon gedacht, 
ihr wollt mich überhaupt 
nicht mehr an euren 
Schweinereien 
beteiligen. Okay, leck 
mir die Furche, mein 
heißer Zungenspieler! 





Mädchen, ich habe 
ein tolles Haus 
geerbt und könnte 
mir vorstellen, dass 
du ab sofort die 
Hausherrin in 
diesem 
Protzgebäude 
spielst. 


Gebunden möchte 
ich nicht sein, aber 
für Hausbesuche, 
mit sattem 
Trinkgeld, bin ich 
immer zu haben. 
Wie wär’s mit heute 
Abend - ich bringe 
Valerie mit ... 








ee ee 


Herrlich, wie schön reif 
ihr beiden Früchtchen 
schon seid. Habt ihr 
euch gegenseitig 
bereits zum Siedepunkt 


ewichst? 
Valerie, meine 9 


verfickte 
Zuckerschote, geh 
mal ein bisschen 
zur Seite, dass ich 
mich zwischen 
euch drängen 
kann! 


Meister, dein 
Wunsch ist 
mir Befehl! 


Aber jetzt ist es bei 
mir so weit! Ich laufe 
aus! Gott, bist du ein 

Meistervögler - 
hoffentlich schaffst 


du es noch einmal ... 
Gott sei 


. Dank hat er seine 

So, dasrech' We Ficksahne nicht in 
Stellungswechsel! diese geile Schlampe 
Jetzt ist meine r verschossen. 
Saftpflaume dran! a 


Jawohl, hinein mit dem 
Specht ins Vögelnest, 
aber lass mir von ihm 
noch was übrig, meine 
Schnecke hat auch Durst! 


= 


Horst, hör jetzt 
bloß nicht auf, 
lass das 
dumme Ding 
irres Zeug ; 
reden. Stoß 


weiter! N r “ a ji _ 


VORSCHAU: Babsi, Pauls Freundin, 
“ besucht Rita und möchte von ihr als 
AZUBI angestellt werden. Rita schockt 
die Kleine mit der Nachricht, dass sie 
den Salon bald schließen wird. Babsi 
bedauert dies und bringt den flotten 
Dreier mit Paul in Erinnerung - sie 
greift dabei Rita unter den Rock. 
Da kommt Horst hinzu und sieht die 
beiden in ihrer Verzücktheit. Horst 
schiebt sofort eine Latte und greift ins 
Geschehen ein ... Weiteres erfahren Sie 
Tularteukiche) NIAETZ 
ab Montag, 9. September, beilhrem - 
Zeitschriftenhändler! < 


-: B 





DAS WAR 








Weil er’s das erste Mal vor der Kamera 
so gut brachte, darf Ossi nun öfter 
mal vor der Kamera eine Tussi vögeln 


eit ein paar Monaten bin ich Prak- 

tikant bei einer Filmproduktion der 

ungewöhnlichen Art. Wir produ- 
zieren scharfe Hardcores, und ihr könnt 
euch vorstellen, was da im Studio ab- 
geht. Die schärfsten Miezen mit stram- 
men Kerlen in voller Aktion vor der Ka- 
mera - einfach super. 

Blöd war für mich bis vor kurzem, 
dass ich nicht an die heißen Ritzen ran- 
durfte, sondern immer bloß mit irrem 
Hormonstau dabeistand. Doch neulich 
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änderte sich das wirklich gründlich ... 
Der Typ nämlich, der mächtig mit einer 
Superbiene namens Jenny am Rammeln 
war, a vorzeitig ab und brachte 
danach keinen mehr hoch. Jetzt war 
guter Rat teuer - und da erblickte der 
Regisseur die Wahnsinnsbeule in meiner 
Hose. „Traust du dir zu, einzusprin- 
gen?“, fragte er mich. Natürlich war ich 
sofort Feuer und Flamme -- und wenig 
später erlebte ich echt das Paradies auf 
Erden. 

Mein glühender Lümmel drang in 
die schon mächtig angevögelte Spalte 
von Jenny ein. Begeistert stieß ich zu, 
ihre großen, geilen Titten wippten bei 
jedem Rammelstoß, und ihre Finger 
massierten meine dicken Eier. 

Erst vögelte ich sie in der Normalstel- 
lung, dann durfte ich von hinten an die 


C NUMMER! 


geile Jenny ran. Zuletzt wollte der Re- 
gisseur, dass sie mich ritt. Jetzt war 
natürlich auch ich schon nahe am 
Abschießen. 

Auf einmal, als Jenny spürte, dass es 
mir gleich kommen würde, hob sie das 
Becken an. Mein Lümmel glitt aus ihrer 
glühenden Spalte, im nächsten Mo- 
ment hatte sie ihn gepackt und wichste 
ihn nun volle Pulle direkt vor ihrer nas- 
sen Dose. Kurz darauf spritzte ich auch 
schon die volle Ladung über Jennys 
Bauch. 

Es war echt die geilste Nummer, die 
ich je gehabt hatte. Und weil ich es so 
gut gebracht hatte, darf ich seitdem im- 
mer wieder mal an die Supermiezen am 
Set ran. 

Ossi aus B. 


Neu! 


Möchten Sie Ihr heißestes 
auf Band sprechen? 
Dann rufen Sie die Service-Hotline 


(A.EC.P.E. € 0,12/Min.) 
an und erzählen uns Ihr 
aufregendstes Abenteuer. 
Unter allen Anrufern verlosen wir 
täglich € 25,- 


Um die 
unserer Leser zu hören, wählen Sie 


(A.F.C.P.E. € 1,24/Min.) 


SEXY GIRLS 


ZIGEILE FRAUEN! 
GEILER PREIS! 


E 


Frag’ nach Angie 


Du willst wissen. was PERVERS ist?! 


I 


Ruf sofort an! | 
{mithören erlaubt) = N 





s war eine heiße Sommernacht, 

ich schlief unruhig. Gegen fünf 

Uhr morgens weckten mich 
Geräusche vom Nachbarhaus. Ich 
stand auf, schaute aus dem Fenster - 
und traute meinen Augen nicht. Unser 
Nachbar, ein Barbesitzer, der wohl ge- 
rade heimgekommen war, befand sich 
auf seiner Terrasse im Clinch mit einer 
geilen Tussi. Er hatte ihre Titten aus der 
Bluse geschält, lutschte sie, massierte 
unterm Mini ihre Mimi - und ich dach- 
te: Das muss unbedingt auch meine 
Süße sehen. 

Rasch weckte ich Susi. Jetzt beob- 
achteten wir das geile Sexspiel der 
Nachbarn gemeinsam. Plötzlich 
schlüpfte Susis Hand in meine Pyja- 
mahose und umfasste meinen Lüm- 
mel. Sie wichste ihn steif, dann flüs- 
terte sie mir zu: „Lass es uns auch ma- 
chen - hier am Fenster!” 

Das war natürlich eine Superidee. 
Während wir weiter das Liebesspiel des 
Nachbarn mit der geilen Braut beob- 
achteten, gingen wir selbst in die Voll- 






Den Nachbarn beim 
Bumsen zuzuschauen 
und es dabei selbst 
wild zu treiben, 
machte Susi und 
Rainer geil wie nie 


Das Sexspiel der 


Nachbarn machte uns 


auch total scharf! 


Ich stand jetzt hinter Susi, die gann. Die beiden gerieten völlig außer 
schnell aus ihrem Nachthemd ge- Rand und Band. Genauso war's mit 
schlüpft war, und ließ meinen Rammel- uns. Und dann fing Susi plötzlich an, 
specht zwischen ihren Pobacken in ih- ihren Kitzler zu reiben. Wild massierte 


re Schnecke eindringen. Uber ihre 
Schulter konnte ich nach wie vor das 
andere Paar sehen, das auf der Terrasse 
jetzt ebenfalls in scharfen Clinch ging. 

Mein Nachbar leckte nun die Spalte 
seiner Gespielin - und ich ließ meinen 
Schweif immer schneller in Susis 
glühender Spalte flutschen. Während 
ich sie pimperte, massierte ich ihre voll- 
en Brüste. Dann sahen wir, wie die an- 
dere Frau den Barbesitzer zu reiten be- 


nächsten Sekunde reinspritzte. 








„Kein N EoteD 


/Mim' 


MIT 


Tre Katıy 


a TALALETS 
Lil laide ti) 





Oma macht es lives 


“machen, ALLES 


Nucıa 


sie ihre Klitoris, ich setzte zum Endspurt 
an. Und gleich darauf hatte sie einen 
heftigen Orgasmus, in den ich in der 


Eine geilere Nummer hatten wir sel- 
ten geschoben, und auch der Ausklang 
war super. Denn jetzt konnten wir be- 
obachten, wie auch die Opfer unserer 
Voyeurslust total in Ekstase und dann 
ebenfalls zum Höhepunkt kamen. 

Rainer aus F. 


Ich.liebe nur das Harte 
iel direkt zur ‚Sache 














Erst als Madeleine begann, 
- Stefans Eichel abzulecken, 
öffnete er langsam die Augen 


dazu. Langsam wurde 
ich rasiermesserscharf. 
Wann würde er ab- 
spritzen? Und dachte 
er bei seiner Handar- 
beit an mich oder eine 
andere? 

Stefan begann leise 
zu stöhnen, die Massa- 
ge wurde heftiger. Un- 
bemerkt stand ich im 
Türrahmen und beob- 
achtete das Schauspiel. 
Ganz leise schlüpfte 
ich aus den Klamotten. 
Und dann kam es mei- 
nem Freund in großem 
Schwall. Das meiste 
landete im Badewasser. 
Der Rest rann den 
Schaft hinunter. 

Ich ging nackt zur 
‚ Wanne, beugte mich 

über seinen Unterleib 


und leckte den Liebessaft von seinem 
Stamm. Stefan öffnete die Augen, sah 
mich erstaunt an, sagte aber nichts. Ich 
stieg zu ihm ins Wasser. Rittlings setzte 
ich mich auf ihn und führte mir das Ob- 
jekt meiner Begierde ein. Zu meinem 
Erstaunen schlaffte er gar nicht ab. Und 
so kam auch ich schließlich noch zu 
meinem Recht. 


amals war ich noch Studentin 

und wohnte mit meinem Freund 

in einer kleinen Bude nahe der 
Uni. Wir hatten wenig Geld, dafür aber 
jede Menge Spaß. 

Eines Tages kam ich früher nach Hau- 
se, weil eine Vorlesung ausgefallen war. 
Ich hängte meine Jacke an die Garde- 
robe und bemerkte, dass die Tür zum 
Badezimmer offen stand. Neugierig ris- 
kierte ich einen Blick. 

Mein Freund lag wohlig ausgestreckt 
im Wasser, hielt seinen hoch aufgerich- 
teten Lümmel in der Hand und rubbel- 
te fröhlich drauflos. Die Augen hielt er 
dabei geschlossen. Erst war ich ein biss- 
chen böse. Reichte ihm meine Muschi 
etwa nicht, weil er es sich nebenbei 
auch noch selbst besorgte? 

Aber dann war ich doch von dem 
Schauspiel fasziniert. Die pralle Eichel 
ragte aus dem aufgewellten Wasser. Die 
Vorhaut flutschte rauf und runter und 
die prallen Murmeln wippten den Takt 


Madeleine aus G. 


€ 25,- gehören Ihnen 


Schicken Sie uns Ihr heißestes 
Sexerlebnis (max. 1 DIN-A4-Seite!) 
unter dem Kennwort 


Unsere Adresse: 
Redaktion „Schlüsselloch”, 
Postfach 2348, 76413 Rastatt 








9 lauschen: 
0190- 





Hör zu, da kommi 
noch mehr... 
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ie 16-jährige 
Kerstin hat 
soeben vom Frauen- 
arzt erfahren, dass 
sie schwanger ist. 
„Oje“, sagt sie, 
„wäre ich doch bloß 
an jenem Abend 
mit meinen Eltern ins 
Kino gegangen.“ 
„Und warum sind Sie 
nicht gegangen?“ 
„Der Film war nicht 


I on  kess! jugendfrei...!“ 


chic! 
VOHALNAY . Drau Möller, Ihr 
Mann ist ein 

ausgezeichneter 
Fußballer. 
Sie sollten ihn mal 
auf dem 
Sportplatz sehen!“ 
„Und Sie sollten 
ihn mal sehen, wie 
müde er zu Hause 
ist. Sein Mittel- 

 stürmer liegt lust- 
los auf den Bällen. 

Mein Tor ist offen, 

aber es erfolgt 

kein Angriff...!” 


Das Supergirl 









a7 „Und was 

sagen Sie zu diesem 
spaltbaren Material, 
Herr Atomphysiker?‘, 
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„Entschließe dich enc m a 
ndl 
die neue Stellung - es eit 1 








ie Sekretärinnen einigen sich: 
Wenn der Chef noch einmal einen 
schmutzigen Witz erzählt, wollen 
sie das Büro verlassen. Nun gut, 
der Boss kommt rein und legt 
schmunzelnd los: „Meine Damen, 
im Hafen hat ein Schiff angelegt, 
an Bord lauter kräftige 

- BEE Schwarze...“ 

# ‚willst du malsehen, Alle springen auf und streben 

f wie groß meine Liebe dem Ausgang zu. Ruft der Alte: 
zu dir ist?“ „Wozu denn die Eile? Das Schiff 
bleibt noch drei Tage!“ | 






„Na, wie gefallen Ihnen 
meine Pfläumchen, 
Herr Nachbar?“ 


Ri 















„Ein Irrtum Fräulein Leni, Sie haben eben 
nur irrtümlich die Thermospulle gegriffen!“ 





w" will den Supercomputer auf Intelligenz testen und ‚gibt 
als Frage ein: „Wo befindet sich mein Vater zur Zeit?” 
„Dein Vater ist an der Weser und angelt.” 

„Kann nicht sein, mein Vater ist seit drei Jahren tot.” 
„Irrtum! Dein Vater ist an der Weser und angelt. Tot ist der 
Mann deiner Mutter!” 





| die fleischgewordene Versuchung! 


88-67-92 
22 Jahre 
Nacktmodell 


Mein Lover ist 25 Jahre älter - 


una bringt s Desser als ein Junger 
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Woche! E: Ax 





ein Mann Bert sagt 

von mir, ich sei eine 

außergewöhnliche 
Geliebte. Vielleicht hat er 
Recht. Ich habe lange, dunkel- 
braune Locken, bin klein und 
total anschmiegsam. Alles an 
mir ist drall und fest. Bert ist 
der reinste Bär. Wir sind beide 
Anfang dreißig, seit einem 
Jahr verheiratet und ergänzen 
uns einfach super. 


Meine Dose 
kribbelte in heller 
Vorfreude! 


Wir quatschen total oft über 
Sex und so kommen wir 
zwangsläufig auf Ideen, die 
nicht ganz alltäglich sind. So 
war es auch mit unserer Orgie 
in Ol. Ich mag es von jeher, 


Das je Ä 
„Bel Ger 





mem 


Flaute im Sexleben? Das muss nicht sein! denn es ist schon 
raffiniert, mit welchen Finessen erfahrene und hemmungs- 
lose Frauen ihre Partner und sich selbst aufzuheizen ver- 
stehen. Auf welche originellen und abgefahrenen Lust- 
Ideen sie dabei kommen, schildern sie hier ganz offen ... 


wenn mich starke Männerhän- 
de mit Sonnenöl einreiben. 
Auch an so abgelegenen Stel- 
len wie meinen Füßen, den 
Achselhöhlen oder ın der Po- 
furche. Von so einer Eincre- 
merei kann ich einfach nicht 
genug kriegen! Einmal sah ich 


in der Glotze einen Bericht 
über professionelle erotische 
Olmassagen. Das wollte ich 
auch! So eine Orgie mit Ol 
musste was Wunderbares sein. 

Man stelle sich zwei Ööl- 
glänzende Gladiatoren oder 
Ringer vor, die miteinander 





kämpfen. Nur, dass ich mit 
meinem Mann einem Orgas- 
mus entgegenschlittern wollte. 
Ich schritt gleich zur Tat und 
kaufte eine 2 x 2 Meter große 
aufblasbare Luftmatratze, die 
ich auf unserer großen Dach- 
terrasse ausbreitete. Wenn 
Bert nach Hause kommt, wird 
er Augen machen ... 

Schon die Vorfreude ließ 
meine Dose kribbeln. Bert 
hatte keine Ahnung, was auf 
ihn zukam. Ich erwartete ıhn 
nackt auf dem Balkon. ‚Hey, 
Nicki, was geht ab’?‘, fragte 
Bert. Ich zog ihn einfach aus 
und rieb seinen muskelbe- 
packten Körper von oben bis 
unten mit Jasminöl ein. Er tat 
mit mir dasselbe. Wir glänzten 
und tropften von diesem duf- 
tenden Kleister. ‚Leg dich ein- 
fach hin, Bert, und überlass 
mir den Rest!‘, sagte ich. Ich 
schlitterte mit dem ganzen 
Körper über ihn. Dabei mus- 
ste ich mich festhalten, sonst 
wäre ich abgerutscht. 

Meine Brustwarzen ver- 
größerten sich bei der Rei- 
bung an seiner klebrigen 
Brust. Sie wurden lang wie 
Fühler und hart wie Kaffee- 
bohnen. Unten kreiste mein 
Lustorgan eingebettet in pech- 
schwarzes Haar auf seinem 
sagenhaften Gemächte. Alles 
war geiles Flutschen. Das Ol 
wirkte wie ein Ganzkörper- 
gleitmittel. Wir schlitterten 
wie auf einer Eisbahn. Um 


































Halt zu haben, mussten wir 
uns ineinander verknüllen und 
verkeilen. Unsere Körper 
machten, was sie wollten. 
Berts harter, glitschiger Stän- 
gel fühlte sich obergeil an. 
Und dass es ihm Spaß machte, 
meine Titten zu drücken und 
die Pobacken zu kneten, war 
unübersehbar. Seine Hände 
glitten zu den verstecktesten 
Stellen meines Körpers. 

An meiner Ritze spürte ich, 
wie sein Ständer immer 
größer wurde. ‚Nun mach das 
Ding schon rein!‘, japste ich, 
halb weggetreten vor Geilheit. 
Irgendwann landete die Rie- 
senschlange doch da, wo sie 
hingehörte. 


Bert stieß mich, 
und ich rubbelte 
meinen Kitzler“! 


Bert lag hinter mir auf der 
Seite. Wie in geschmolzene 
Butter kam die Rute bis zum 
Anschlag in mich reinge- 
brummt. ‚Das habe ich ge- 
braucht!‘, röchelte ich. ‚Ich 
möchte dich jetzt vögeln, bis 
die Welt untergeht!‘, keuchte 


Bert. Ich spreizte ein Bein 


nach oben ab. Bert grapschte 
in meine rutschigen Hüftpol- 
ster und ließ die Granate ın 
meiner Höhle hin und her sau- 
sen. Plötzlich rutschte er raus 
und statt wieder einzufädeln, 
landete er überraschend in 
meinem Hintern. ‚Oh, unver- 
hofft kommt oft!‘, schnaufte 
er und fickte mich ein paar 
Stöße lang ın den Po. Dann 
wieder in die Grotte vorne. 
Ich rubbelte mir den Kitzler 
wund. Berts Pimmel ackerte 
immer härter. Ich sah ıhn rein- 
und rausflutschen. Ich spürte, 
wie sich einer der schärfsten 
Höhepunkte meines Lebens 
aufbaute. 

So langsam verging. ich, 
meine Spalte zuckte innerlich 
krampfend. Ich wand und 
schraubte mich auf Berts 
Steckling herum. Dabei verlor 
ich die Beherrschung und 
fühlte mich nur noch als pures 
Lustpaket. Berts Pullermann 
fing an zu sabbern, zu prusten 
und zu blubbern. Die Suppe 
quoll mir dick aus der Spalte 
und lief mir die Schenkel run- 
ter. 

Nach der Ekstase lagen wir 
reglos nebeneinander auf der 
glitschigen Gummimatratze 
und badeten in der roten Son- 
nenglut. & 


Berts harter, glitschiger 
Stengel fühlte sich 
superscharf an. Nicki konnte 
es kaum erwarten, 
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Vom Auto aus 
4 ein heißes Girl 
- strippen sehen? 


‚In Pittsburgh ist 
das jetzt 
auleTe 1 lTeis) 
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ittsburgh. Von Burger-Brätern kennt man es 

ja: mit dem Auto ranfahren, bestellen, zahlen 

- und dann kommt die Ware. Im neu eröffne- 
ten „Climax Gentleman’s Club“ auch. Doch hier 
werden scharfe Strips verkauft. Für fünf Dollar kann 
man hier aus dem Wagen heraus knackigen Girls 
beim lustvollen Entblättern hinter der schusssiche- 
ren Scheibe zuschauen. Das Geschäft hinter einer 
Autobahnausfahrt läuft blendend Die Stripperinnen 
verdienen bis zu 1000 $ pro Nacht. “ 
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Auf diesen | 4 

geilen 

YA giceh 
will ein 
Musiker auf 





längere Zeit 
verzichten 


ugby. Der britische 
Musiker Jay (32) 
ging zu einer Wahr- 
sagerin. „Sie bekommen 
mehr Energie für Ihre Auf- 
tritte, wenn Sie drei Jahre 
keine Orgasmen mehr ha- 





ben“, sagte sie ihm. Jay und 
seine Freundin, die Masseu- 
rin Laura (28), beschlossen, 
von dieser Stunde an auf jeg- 
lichen Sex zu verzichten. 
Der Musiker: „Wenn sie 
neben mir liegt, ist es oft 


ganz schön hart. Ich dusche 
dann eiskalt. Schließlich 
hatten wir vorher min- 
destens einmal täg- 
lich Sex!“ = 


SEXGESTÖHN 
KAM VON IGELN! 


Dörnigheim. Zweieinhalb 
Stunden war das Lustgestöhn laut zu 
hören. Es kam vom Nachbargrundstück 
und raubte einer Anwohnerin den Schlaf. 
Kurz nach Mitternacht rief sie entnervt die 
Polizei. Zwei Beamte eines Streifenwagens 
kamen der Sache schnell auf den Grund: 
Unter einem geparkten Auto poppte 
ein Igelpärchen fröhlich drauflos 
und stöhnte dabei fast 
übermenschlich. @ 





beliebter! 


t- 
‘on. Knapp 30 % der Interne 
autder Deutschland und u 
_ reich besuchen a r i 
und Singlesites. Das ergab eine UM es 
inter www.marktagent.de. Beson Re 
i 30- bis 40-Jährige tummeln sich in Ä 
Viele nur zur Inourle 
die Frau oder 
Fast jeder Dritte 
hat 


; rden Paarungswilli- 
gende ee 209 %) durch rraune 









Nicht einmal im Pay-TV dürfen Pornos 
oder Sexfilme ausgestrahlt werden 


erusalem. In ungewöhnlicher 

Übereinstimmung haben die jü- 

disch-orthodoxen und die palästi- 
nensischen Abgeordneten der Knes- 
set ein totales Sexverbot im Fern- 
sehen beschlossen. Damit sollen 
nackte Tatsachen per Gesetz von der 
Mattscheibe verbannt werden. Nicht 
einmal im Pay-TV dürfen nun Pornos 
oder harmlosere Sexfilmchen ausge- 
strahlt werden. » 
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„in SCHLUSSELLOCH steht viel - 
bei mir leider nichts!“ 
Hans-Joachim aus 4... 
Briefkontakt 
erwünscht 
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Die pikantesten Bilder aus 
den privaten Fotoalben 
unserer Leser! 


„Hat 
jemand 
| Lust auf eine 
' Power-Maid, 
die ihre geballte Kraft 
serviert?“ 

Angela aus 4... 
Briefkontakt.erwünscht 








= „Wer es etwas strenger wünscht 
= soll sich melden!“ . 
JURGQUSS.. 
Briefkontakt 
erwünscht 








ACHTUNG! 


Nur wenn ein Briefwechsel er- 
wünscht ist, leiten wir Zuschriften 
weiter. In diesem Fall schreiben Sie 
an „Schlüsselloch-Leserfotos“, Post- 
fach 2348, 76413 Rastatt. 

Pro Weiterleitungsbrief müssen wir 
eine Gebühr von €0,56 erheben 
(keine Schecks)! 

Vermerken Sie bitte auf Ihrem 
Weiterleitungsbrief den Namen 
der abgebildeten Person und die 
Ausgabennummer von „SL", 


„Das gilt auch für Sie, meine 
Herren, ohne Preis 

kein Fleiß!“ 

Jane aus ]... 



















„Kein Mitleid, meine Damen, 
ein Wassergekühlter ist 
elisWelleisiZe|le]:7-17E 
Kölelfel=1, 18:20 


= „Komisch, ——n 
- die vom Finanzamt wollen doch 
wirklich alles sehen!“ 

ENekels 


CH-5... 





a 





. »Weran 
meinen Perlen 

we interessiert ist, muss 
natürlich auch die Perlmutter 
in Kauf nehmen!“ 

Andrea ausO... 
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Zuschriften an Redaktion SCHLÜSSELLOCH, 
Postfach 2348, 76413 Rastatt 


„Eine zarte Hand verhilft gern 
zum Stand!“ 
Thomas 
aus 9... 


ich mache mit bei eurer Leserfoto-Aktion! 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich voll- 

Jährig und die auf dem Foto gezeigte Person bin. 
Mit dem Abdruck des Bildes in „Schlüsselloch” erkläre ich 
mich ausdrücklich einverstanden, Meine Adresse: 







Name Vorname 
$ 
Straße 





Briefkontakt erwünscht 


__ Ich erkläre mich ausdrücklich damit einver- 
standen, dass mein/unser Foto auch im Internet 
unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmun- 
gen veröffentlicht wird. 


| 














Unterschrift Fotograf 


Unterschrift Modell Datum 


IM INTERNET 


www.schluesselloch.de 


Biffe diesen Coupon sorgfältig und vollständig aus- 
füllen. Jedes Bild muss vom Modell unterschrieben sein! 
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Wenn die 


SCH vetartu" 


allzeit 
bereit ist! 


Chef sein ist nicht immer leicht. Aber der Job hat auch seine guten Sei- 
ten, wenn man sich für die richtigen Mitarbeiterinnen entschieden 








hat. Rolf hat mit Moni einen besonders guten Griff getan. Sie steht 
ihm jederzeit voll und ganz und in jeder Beziehung zur Verfügung ... 


rschloch!‘, sage ich, nachdem ich 

den Telefonhörer aufgelegt habe. 

Ich muss meinem Arger einfach 

Luft machen, damit ich nicht vor Wut 
latze. Manche Kunden sind doch wirk- 
ich das Allerletzte. Wenn ich auf diesen 
fiesen Furz nicht angewiesen wäre, 
würde ich ihn nie mehr beliefern. Aber 
ich brauche ihn. Das Wohl meiner Fir- 
ma hängt von ihm ab. Er weiß das, und 
deshalb nimmt er sich mir gegenüber 
Dinge heraus, die ich bei jedem ande- 
ren Kunden niemals tolerieren würde. 
‚Verfluchter Bastard!’, schnauze ich 
das Telefon an. Dann schenke ich mir 
einen Cognac ein und kippe ihn zornig 
in meine Kehle. Hinterher geht es mir 
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etwas besser. Ich lehne mich zurück, 
entspanne mich, lasse den Alkohol wir- 
ken. Eine wohlige Wärme breitet sich in 
meinem Körper aus. Jetzt ein Fick, geht 
es mir durch den Sinn. Das wäre die 
Krönung. Gedacht - getan. Ich drücke 
auf die Gegensprechanlage. ‚Monil‘ 

‚Ja, Chef?‘, antwortet meine Se- 
kretärin sofort. 

‚Kommst du mal?’ 

‚Ich müsste noch ...‘ 

‚Es eilt‘, falle ich ihr ins Wort. 

‚Ich bin schon unterwegs‘, sagt sie, 
und wenige Sekunden später steht sie 
in der Tür. Hübsch, blond, vollbusig, 
aufreizend, langbeinig, attraktiv, ver- 
flucht sexy ... 


Hat der Chef 
Arger, weiß 
Moni, dass 
[Earas tlg leleis 
ein guter Fick 
seine Laune 


‚Komm herein und schließ ab!‘, ver- 
lange ich. 

Sie weiß Bescheid. ‚Okay.' Moni hat 
noch nie nein gesagt. Sie ist immer be- 
reit. ‚Hat unser Lieblingskunde dich 
geärgert?‘, fragt sie lächelnd. 

‚Der Teufel soll ihn holen!‘, knurre ich 
aggressiv. Moni kommt mit wiegenden 
Schritten auf mich zu und fängt an, ihr 
Kleid aufzuknöpfen. Auf halbem Weg 
‚verliert‘ sie es. In knappem schwarzem 
Tanga- Slip und schwarzem BH geht sie 
weiter. Sie weiß, was ich brauche. Und 
wie ich es brauche. Sie beherrscht sämt- 
liche Liebestechniken, ist eine perfekte 
Sex-Göttin - geschaffen, um Lust, Zu- 
friedenheit und Wohlbefinden zu ver- 







- Monisahnt immer, 
 wie-Rolf, ihr Boss, es 
gerade braucht. Sie ist 


- eine perfekte Geliebte 


e Knie. Ihr lüsterner Blick klebt an mei- 

en Augen, lässt nicht mehr los. Auch 
dann nicht, als sie meinen Schwanz her- 
ausholt und poliert. 

Jetzt öffnen sich ihre kirschroten Lip- 

en. Sie stülpen sich über die pralle vio- 
fette Glans. Meine Eichel verschwindet 
in ihrem Mund. 

Ich spüre ihre spielende Zunge, die 
gegen den Nillenkopf drückt und ihn 
genussvoll streichelt. Saugend und 

umpend bringt sie mich auf Touren, 
isst mich allen Arger vergessen. Ich ge- 
nieße nur noch Monis grandiose Fella- 
tio. Als mein Schwengel so hart ist, dass 
es fast schon wehtut, drücke ich das 


mitteln. Langsam sinkt sie vor mir auf 
di 


a ; 


Gesicht meiner Sekretärin zurück. Sie 
begreift: Jetzt will ich ficken. Blitzschnell 
entledigt sie sich ihres Höschens, dreht 
sich um und stützt sich mit den Händen 
auf den Schreibtisch, während ich mei- 
ne Samenschleuder in Position bringe. 


Zufrieden und total 


entspannt packe ich 
meinen Dödel wieder ein! 





Ihre beiden Öffnungen lachen mich 
an. Das Hintertürchen und die Ritze. 
Moni hat es sowohl auf die eine als 
auch auf die andere Art gern. Ver- 
lockend saftig glänzen ihre ausgepräg- 


ET. 
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ten Liebeslippen. Die kleinen stehen of- 
fen wie ein Blütenkelch. Ich tauche mei- 
nen Stempel tief hinein. 

Die feuchte Wärme, die meinen Pe- 
nis umschließt, tut mir unbeschreiblich 
gut. Ich fange an, mich langsam in ihr 
zu bewegen. Aus und ein fährt mein 
dicker Kolben. Aus und ein - aus und 
ein - aus und ein ... Mit jedem Mal 
schneller, kräftiger, wilder. In meiner 
Stange fängt es an zu kribbeln. Ich spü- 
re, wie der Schmadder im Skrotum 
kocht. 

Gleich wird die Prostata ihn mit 
Hochdruck in Monis Muschel schießen. 
Meine Sekretärin keucht, stöhnt, macht 
eifrig mit - und schließlich kommen wir 








zur selben Zeit. Moni bäumt sich auf, 
stößt einen heiseren Lustschrei aus, 
während meine Genusswurzel sich 
zuckend in ihrer glühenden Kaverne 
entlädt. 

Nach dieser geilen und total befriedi- 
genden Nummer zieht sie sich wortlos 
an, verlässt mein Büro mit schwingen- 
den Hüften.und kehrt an ihren Schreib- 
tisch zurück. 

Zufrieden und entspannt packe ich 
meinen Lümmel ein. Sollte mir wieder 
mal nach einem guten Fick sein, wird 
Moni nichts dagegen haben, mich nach 
allen Regeln der Kunst zu verwöhnen. 
Meine Sekretärin ist einfach perfekt. In 
allen Belangen ...” > 





Zuerst von hinten, 
dann von vorne 
locht Rolf in Monis 
glühender Kaverne 
ein-ein 
Hochgenuss für 
KSaulnı 
Flutschhammer 


nz 


x „Ich ME 
G würde für meinen Chef nie die Beine 
““ breit machen. Schließlich arbeite ich in 





einem Maklerbüro und in keinem Puff.“ 

„Ich lasse 
mir hin und wieder von meiner Se- 
kretärin einen blasen, wenn der Stress 
zu groß zu werden droht. Sobald ich 
mein Zeug losgeworden bin, kann ich 
mich gleich wieder sehr viel besser auf 
meine Arbeit konzentrieren.” 

„ch würde 
mit meinem Chef jederzeit vögeln, aber 
er will davon absolut nichts wissen. Kein 
Sex am Arbeitsplatz. Das ist seine Devi- 
se. Und daran hält er sich - leider.” 

„Ich ha- 
be zwei Chefs und stehe beiden ‚unein- 
geschränkt’ zur Verfügung. Das kann 
manchmal ziemlich stressig sein, aber 
es macht mir dennoch irren Spaß.“ 
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OV, € 1,86/Min. 








„Dass meine 
Wanne ISckt, weiß ich, aber 
wie lecken Sie, 

Herr Klempner?” 
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JETZT! 


Seitensprung in deiner Nähe 


o190 92.93.09 


Scharfe f 
Haus- 
frauen 


Belausche die 
geilen Sexgespräche ® 
dieser Girls 
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a Erhalt speichern - ganz einfach! 
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Total bizarre Spiele! 0906 588 588 season. 
0190.8344.845 x  www.lust-oase.de on 
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In 25 US-Staaten sind solche ® 


oralen Liebesbeweise verboten 
BR | 


Ich kann es einfach nicht glauben. 
Meine beste Freundin behauptet, 
dass in einigen Staaten der USA In- 
timküsse gesetzlich verboten seien. 
Ist das wirklich wahr, oder hat mich 
meine Freundin auf den Arm genom- 
men? 

Carla (27) aus Mannheim 


Man möchte es nicht für möglich 
halten, aber es stimmt. In 25 (!) Staaten 
der USA gilt heute noch ein Gesetz, das 














von tiefster Prüderie zeugt. Intimküsse 
sind dort sogar unter Verheirateten bei 
hohen Strafen verboten. 

Aber nicht nur die Amerikaner sind in 
Sachen Oralsex durchaus zurückgeblie- 
ben und verklemmt. Auch in Kenia, Ma- 
rokko, Nicaragua, Singapur, Südafrika 
und Tunesien steht die französische Lie- 
be auf dem Index. Ob man das unter 
Kontrolle halten kann (und will), steht 
freilich auf einem ganz anderen Blatt 
Papier ... ® 


EEE RECENT TEE HELEN 


Neulich hat mein Freund geäußert, 
dass er einmal zwischen meinen üp- 
pigen Brüsten kommen möchte. Ich 
weiß nicht, was ich davon halten soll, 
ob ich das überhaupt will. Was mei- 
nen Sie: Ist sein Wunsch normal oder 
eher pervers? 

Mara (25) aus Landshut 


Liebende Männer vergöttern nun 
mal den Körper ihrer Partnerin und wol- 
len jeden Quadratzentimeter davon in 
Besitz nehmen. So wie sie ihn mit den 


Mu = en 
Was mir seit einiger Zeit durch den 
Kopf geht, ist die Liebe unter Frauen. 
Ich kann mir einfach nicht vorstellen, 
wie die richtig geilen Sex haben kön- 
nen, so ganz ohne Schwanz. Können 
Sie mir verraten, wie es die Lesben 

wirklich treiben? 
Christian (24) aus Frankfurt 


Die Vorstellung einer befriedigenden 
sexuellen Beziehung, ohne dass ein Pe- 
nis im Spiel ist, fällt außer Ihnen noch 
vielen anderen Männern schwer - aber 
es funktioniert nichtsdestotrotz. Die üb- 
ichen Praktiken lesbischer Lust begin- 
nen mit Umarmungen, Küssen auf 


- Mund und Körper, Streicheln der Brüste 
- und wechselseitige Reizung der Klitoris 


Händen liebkosen, möchten sie das 
auch mit ihrem besten Stück tun. Dabei 
haben die Brüste eine ganz besondere 
Bedeutung. Sie vermitteln Wärme und 
sind die Symbole der Weiblichkeit. Des- 
halb wollen Männer diesen Teil des 
weiblichen Körpers ebenso besitzen. 
Und manchmal auch mit ihrem Samen 
überschwemmen - wie die Vagina. Das 
Ganze ist also alles andere als pervers, 
sondern eine innige Demonstration des 
Begehrens und der Verehrung Ihrer 
Weiblichkeit » 


mit Fingern und Zunge. Beliebt sind 
auch Handlungen, bei denen eine Frau 
auf der anderen liegt und sich mit koi- 
tusähnlichen Bewegungen an ihrer 
Partnerin reibt. 

Oder die zwei Frauen lieben sich in 
der „Scherenstellung” - gegenüberlie- 
gend, mit gespreizten Beinen ineinan- 
der verschränkt - und reiben ihre Vul- 
ven aneinander, wobei es zu einer 
starken Reizung der Klitoris kommt. 

Manche Lesben benutzen auch 
künstliche Penisse aus dem Sexshop. 
Diese schnallt sich gewöhnlich die do- 
minantere der beiden Frauen um und 
penetriert damit ihre Partnerin. ® 


IM INTERNET 





www.schluesselloch.de 








Wenn ich mit meiner Freundin 
schlafe, ist mir aufgefallen, dass sie 
beim Orgasmus gar nicht so freude- 
strahlend aussieht, wie man es er- 
warten sollte. Vielmehr hat sie ein to- 
tal schmerzverzerrtes Gesicht, als ob 
sie die schlimmsten Qualen erleiden 
müsste. Warum eigentlich, der Höhe- 
punkt ist doch an sich ein sehr be- 
glückendes Gefühl? 

Alexander (22) aus Plochingen 


Jener Augenblick, in dem eine Frau 
den Höhepunkt in voller Intensität er- 
lebt, kann einen unerfahrenen Partner 
tatsächlich in Schrecken versetzen. Der 
Sexualforscher Alfred C. Kinsey hat 
schon vor Jahrzehnten darauf hinge- 
wiesen, dass jeder Mensch kurz vor 
dem Orgasmus an Sauerstoffnot leidet. 
Eben deshalb zeigt er dann kein glückli- 
ches, sondern ein eher schmerzverzerr- 
tes Gesicht. William H. Masters hat spä- 
ter nachgewiesen, dass der menschliche 
Organismus kurz vor und während des 


lich war an unserem Stamm- 
Eh ie hitzige Diskussion Im 
Gange. Es ging um die Ya 
um Männer und Frauen pra ie 
schon seit der Steinzeit Tremage- 
hen. Jeder von uns hatte dazu er 
Meinung, aber zu einer en i- 
genden Erklärung sind wir rn 
nicht gekommen. Hat man . er 
dieses Thema jemals wissenschaft- 
lich nachgeforscht? 
Und as Be 
em Ergebnis: 
es Oito (37) 
aus Salzburg 


Die US-Verhaltens- 
forscherin Susanne 77% 
Frayser (Uni Colora- 7% 
do) ist dieser Frage | 
nachgegangen und # 
hat die Wurzeln des MR 
Seitensprungs tat- 
sächlich in der Stein- 
zeit ausgemacht. 
Demnach war es für 
den Urzeit-Mann 
wichtig, so früh und 2 
mit so vielen Frauen En 
wie möglich Kinder 
zu zeugen. Das Sl- 
cherte viele Nach- 
kommen und damit 
auch seine Machtstel- 


n ; . i 
2 Die Steinzeit-Ladies | 
waren dagegen meis- 
tens schwanger und 
mussten das Baby stil- 
len. Deshalb suchten 
sie nach erfolgrei- 
chen, starken Män- 
nern, die ihr Schutz * 
und Nahrung boten. 
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Schreiben Sie an „Schlüsselloch” 
Lebensberatung: Thomas Petry 
Postfach 2348, 76413 Rastatt. 


TE TE NEE: 
Fragen eine Antwort. 





Orgasmus ungeheuren Anspannungen 


Der Blutdruck schnellt hoch, das Herz 
rast, der Atem hechelt, und ganze Mus- 
kelgruppen verkrampfen sich derart, 
dass der Betroffene buchstäblich von in- 
nen heraus geschüttelt wird. Außerdem 
nimmt er nichts mehr von dem wahr, 
was um ihn herum passiert. 

Übrigens führen Fachleute die Licht- 
scheu mancher Frauen beim Sex auf 
eben diese Furcht zurück, sich dem 
Partner derart „weggetreten” zu prä- 
sentieren. 


| ätzlicher Liebhaber als „Notna- 
an in diesen rauen Zeiten u 
aus angebracht, da der ao : 
Ernährer jeder Zeit ums Leben pn 
men konnte. Diese Praxıs er er- 
dem noch den Vorteil, dass die Frau 
die Erbmasse mehrerer Männer we 


tergab. 


) oe 
ab’s schon immer und wird's 
er immer geben: Seitensprunge 
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Saftiges Pfläumchen an 
zartem Hinterschinken - % 
ich hoffe, das ist auch 
euer Lieblingsgericht 


Ich bin eine sehr sinnliche Frau, ww 
die den Sex am liebsten stunden- FW 
lang zelebriert - den passenden 

Lover vorausgesetzt 










































LIT TA 










2 / UV % | AA, 

3 ur sr heritt a £ RN | WR j 
DEIN 1.7. EEERRRRINNN 
EEE NN 2 

Pl ge \ k) () 
WR! t DE ANANNN er 
EINEN ’ N ee)  EEENEREEBEN, 


x 

& 
. % Pr 
VYNSNNNH 
Se SE 2. dr a 2 


FOR &; 57 Mau 


EEE ie 
RER NE NE s 
DR SE 9 


a 








u Anfang erst mal die 
wichtigsten Angaben 
über mich: Also, ich bin 
1,75 m groß, wiege 62 Kilo- 
gramm, habe blonde Haare, 
blaue Augen, meine Maße 
sind 95-65-91, ich steh auf 
TV-Spielfilme, Reisen in die 
Sonne, Frühstück im Bett und 
Discomusik. Was die Männer 
an mir gut finden? Keine Fra- 
ge: dass ich blond und groß 
bin, eine geile Figur, ein Tat- 
too und Charme habe. 
Außerdem bin ich extrem 
selbstbewusst, nicht auf den 
Mund gefallen und schlagfer- 
tig. Und das kann ich immer 
wieder unter Beweis stellen, 
wenn mich ein Typ blöd an- 
macht. Ein cooler Spruch von 
mir und er zieht mit eingezo- 
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Gefällt euch mein Tattoo? Demnächst 
lasse ich mich wieder stechen - 
und zwar an ganz delikater Stelle ... 


genem Schwanz wieder ab. 
Was gibt's sonst noch über 
mich zu sagen? Arbeiten tue 
ich als Bürokauffrau und ne- 
benher jobbe ich noch ein 
wenig als Nacktmodell. 
Schließlich bin ich stolz auf 
meinen Körper und zeige ihn 
gerne her. 


Obwohl ich eine exhibitio- 
nistische Ader habe, eines 
würde mich nie reizen: in ei- 
nem Erotikfilm oder einem 
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Porno mitzuspielen. Ich lass 
mich von solchen heißen 
Streifen zwar gerne anheizen, 
aber mehr auch nicht. Ich 
hab einfach was dagegen, 
wenn mich jemand beim 
Bumsen beobachtet. 

Aus diesem Grund mag ich 
auch keinen Sex an Orten, an 
denen ich beim Nahkampf 
überrascht werden kann. Es 
sei denn bei Mondlicht am 
menschenleeren Strand. 

Typmäßig steh ich auf 
Männer, die groß, dunkelhaa- 
rig und stark gebaut sind - 
auch zwischen den Beinen. 
Was er auf keinen Fall sein 
darf, ist ein Macho. Ich mag’s 
nämlich zärtlich und mit viel 
Gefühl. Ach ja, und er sollte 
auf keinen Fall langweilig 
sein. 08/15-Typen gibt's 
schon genug auf dieser 
Welt. Die muss ich nicht 
unbedingt in meinem 
Bett haben. Humorvoll 
und etwas flippig, das 
ist die richtige Mi- 
schung. 

Gefällt mir ein 

Mann, kann es vor- 
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kommen, dass ich ihn knall- 
hart anbaggere und ihn ver- 
führe. Gegen einen One- 
Night-Stand habe ich rein gar 
nichts einzuwenden. Genieße 
den Tag, bzw. die Nacht, das 
ist mein Motto. 

Und wenn’s am nächsten 
Morgen vorbei ist - macht 
nichts, Hauptsache, man hat- 
te seinen Spaß. Trotz Geilheit 
vergesse ich jedoch eines nie: 
Gebumst wird nur mit Kon- 
dom. Ich bin schließlich nicht 
lebensmüdel! 

Für mich hat Sex übrigens 
nicht unbedingt etwas mit 
Liebe zu tun. 

Hauptsache, man hat 
Spaß. Und damit ich den 
auch bekomme, sage ich mei- 
nem Lover genau, was ich will 
- und das Gleiche erwarte ich 
auch von ihm. 

Nur so kann man Stunden 
voller Zärtlichkeit und Leiden- 
schaft erleben. Doch wie die 
genau aussehen, darüber re- 
de ich nicht! Aber eines verra- 
te ich euch: Ich bin voller ero- 
tischer Fantasien, die ich 
ausleben will!” E 
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Ausrasten! Nicht einrosten! Fund 
Singles ist in den kostbarsten Wo- 
chen des Jahres gefragt. Aber wo? 
„Schlüsselloch” ist in den Ferien- 
dorados unterwegs, weiß, wie die 


irlies Nıl. Opis- 
alles feiert hier geil ab, 
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COOLE’STRANDE, 
eHEISSEIGIRLS! 


Anmache-Jläuft, kennt lustvolle 
Treffs. Etwa in Slantchev briag, 
Bulgariens Sonnenstrand: Das 
Schwarze Meer kann die heißen 
Titten und Pflaumen kaum kühlen! 


Geld: 1 Bulgarische Leva (Lv) ca. 0,51 Euro. Nicht privat wechseln (ungülti- 

ge Banknoten). Wechselstuben, die ihre Kurse und Bedingungen nur in kyrilli- 

scher Schrift angeben, meiden! Da verstecken sich kleine Betrügereien! Auch wenn 

sie „No Commission” oder „Keine Gebühren” versprechen! 

Lage/Anreise: Etwa 30 km nördlich der Hafenstadt Burgas. Per Auto über Ungarn, Bukarest, 
Costanta, Varna. Charter- und Linienflüge nach Burgas. Von dort per Taxi (ca. 25 Lv). 

Strand: Rund 4 km feiner, breiter Dünenstrand. Dahinter, meist im Wald versteckt, liegen die 
Hotels. Im Süden, am Ende des bewachten Strandes, bis etwa zu dem in den Dünen „gestran- 
deten“ Restaurant- und Bar-Schiff Fregata, wird nackt gebadet. Beachtreffs: Beachclub Lazur, 
Club la Playa, Lido. „In”-Treff: Bar-Schiff Fregata, Dino Bar. Dancing-Bar: Cocktail-Bar Dreams. 
Discos: Lazur, Club Iceberg, Dance Club Mania, Galaxy, Golden Apple. Nightclubs mit Go-go- 
Girls topless: Go-Go-Girls Lido, Golden Apple, Night Bar Relax. Geheimprostitution: Auf allen 
Hauptwegen sprechen Girls am Abend einsam schlendernde Männer an. Verlangen 150 Leva, 
tun es aber auch um 50. Ausflüge: St. Georgs Kloster in Pomorie, Hafenstadt Burgas, mit 
dem Boot nach Alt-Nessebar (alles mit Linienverkehr machbar). 

Internet-Infos: http://www.sunny-beach.com Bulgarisches Fremdenverkehrsamt: 

Eckenheimer Landstr. 101, D-60318 Frankfurt/Main. 











Einsam? Das muss ap 
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nicht sein, es gibt 
genug „anschluss- 


irls für gewisse (150-Leva-) 
Stunden schminken sich im 
Bar-Kiosk neben der Post für ih- 
re nächtlichen (Sex-)Beutezüge. Omis 
lesen ihren Enkelkindern Märchen 
zum Einschlafen vor, während die 
Opis auf dem Tanzpodium der „Cock- 
tail-Bar Dreams” beweisen, dass sie 
noch nicht so abgelutscht sind wie 
der Zahnstocher in ihren Geldbörsen. 
„Der Sonnenstrand ist einfach sexver- 
rückt!”, konstatiert Jens aus Dortmund 
trocken. Slantchev briag - was Son- 
nenstrand auf Deutsch bedeutet - hat 
wegen seines schwer zu merkenden 
Namen in jeder Sprache eine andere 
Bezeichnung. 

Die rund 30 Kilometer nördlich von 
Burgas gelegene Sunny Beach oder 
Cöte du Soleil war schon immer der 
Tipp für Männer, die auf der Suche 
nach Urlaubsflirts sind. „Massenweise 










| Ausziehen oder 

2 nicht? Für Justyna 

® aus Polen ist die 
nahtlose Bräune i 
wichtiger als Gaffer 
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Russinnen, Ukrainerinnen und Skandi- 
navierinnen”, erzählt Jens. Dabei 
blickt er von Bord der Fregata hinun- 
ter auf die Dünen, wo sich das nackte 
Volk tummelt. Die an Land gezogene 
alte Schonerbrigg, am südlichen Ende 
des Sonnenstrandes, gilt als romanti- 
scher „In”-Treff. Eine Mini-Bahn - sie 
verbindet auf rund vier Kilometern 
die Hotels - schafft die Gäste ran. Jens 
hat bei der Haltestelle Justyna dezent 
angebaggert. „Polin, spricht gut 
Deutsch, hat wenig Leva, ist gleich 
mit an den Nacktstrand“, verrät er im 
Telegrammstil. 

Der „Absturz“ im Nachtleben von 
Sonnenstrand lässt sich kaum verhin- 
dern. Ist doch dieser inmitten eines 
Waldes künstlich geschaffene Ort 
nicht nur eine sexuelle Großbaustelle, 
voll von Bars, Cafes und Pubs! Dazwi- 
schen wird abgerissen, neu gebaut, 


ia gen 


= Den or Es 


= In der „Dino Bar“ 
5 - dem „In“-Treff - 
& geht es wahrlich 
= tierisch ab 


Dünen ankernden Bar-Restaurant 2 
' „Fregata“ und den Hotelkästen 


det i in dem bumsvollen „Open-Air- | 


sco-Club Iceberg“ Einlass. Viele 
ige Bulgarinnen haben hier nur ei- 


nsch: möglichst rasch das _ 


‚chmelzen zu lassen! Sie 
ark durch die reichlich 


V ‚egerinnen konkur- 


iert. Wie etwa Liv) die einen „Reit- 


|“ sucht: „Mein norwegischer 
besoffen!” Klar, 


nd i u, 
4 ist in EMPELEN 
: traum ft billig. 
-s ier in den f Sitandeubs kostet 
‚kaum mehr als 1,50 Leva! Raver, die 
isch mehr Boxenpower ver- 

1, landen im „Galaxy” oder 

r ic eRDEhET ‚ultimativen an: 
von een gesi N 
ekommen 


Gays 
aus ab 
deiner 
Nähe 
suchen 
Kontakte! 


%* Von 9 - 18 Uhr = 12 ct./Minute! 


et./Min* 


Seitensprung 
mit tabulosen 
Frauen aus 

deiner Stadt! 


Geile Hausfrauen 


sofort live am Telefon 


EHI FAHFR:L 


Hör zu was ich! 
alles mit Dir mache! 


,019075.15.96 


Sofort anrufen und 
heute noch deine 
Traumfrau treffen! 


Ich flüstere Dir meine 


IHöhepunkte in's Ohr 4 
0190 - 80.30.84 


Elch streichel und stöhn. 


Du hörst zu! 


loıso 80.30.89 . 


Neu! Diskrete Autoparkplatz-Trefis! 
Wo man Frauen antrillt, erfährst Du hier! 


gel 09 38 61;; 
EUR 1,86/min 


ER RE SEE RR" A A ARE: 


> 


NUR LIVE = NUR LIVE 


Tief in meinen 
nassen Mund 


Sarnen 7 & 26 7 
Die schnelle Nummer= 


Kein Band, Keine Wartezeiten 
Per die wissen, was du willst 


SOFORT LIVE x.“ 


Audio 1,86€/Min 






















„Ein zeigefreudiges Westerngirl 
mit schwarzen Stiefeln 
langen dunklen Locken und 
coolem Blick - das könnte mir 
gefallen!” 
Carlos ausB. 

Und du ihm vielleicht auch! 










en 
„Könnt ihr mich mit einer rassigen 
Blondine erfreuen, die beim Schwanz- 
| Jutschen ihr Möschen spreizt? 

\ Hermann aus L. 

Jetzt sollte dir eigentlich das Wasser 
im Mund zusammenlaufen! 
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F =7: mich in scharfer Pose empfängt!” 
=> | .ausR 
- Bis es soweit ist, kannst du dich 
ja an diesem Foto erfreuen! 
ur . = En _ a - 
7 } ® = 
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ein schönes Dickerchen?“ 
Egon aus U. 
Freu dich, es sind sogar zweil 


——— 






a F u = e F; ; 
„Ich wünsch mir ein süßes Schneewittchen, das 
seine Apfelchen appetitlich in die Kamera hält!“ 
Ludwig aus A. 


Mit dieser Rasseschnecke ist's doch echt wie 
im Märchen! 












„Ich sehne mich nach 
einer knackigen, 
braun gebrannten “ 
Maus, diemirihrre 1 
nackten Tatsachefi 
zeigt!” 

Philipp aus H. 

- Wie wär's mit dieser 



















„Einen scharfen Cunn 
; gem Tisch - mehr will 
E Derii aus O, 


; Ob’s ihr gerade kommi? 





ee „Als S/M-Liebhaber steh ich 
| tierisch auf Mädels in Leder- | 
und Kettenklamotten. 
Und wenn sie dann noch 
gepierct sind und in 
bumstauglicher Stellung - 
Junge, Junge ...!" 

E.aus U, 


Da heißt’s nur noch ran 
und einlochen! 























Auf dieser Seite veröffentlichen wir jede Woche 
Ihre Wunschfotos. Mädchen und Jungs, groß oder 
klein, dick oder dünn, rasiert oder behaart, auch diverse 
Szenen (Stellungen) möchten wir Ihnen hier präsentieren. 
Wir werden versuchen, allen Wünschen gerecht zu werden. 
(Mit „ganz speziellen“ Ausnahmen, versteht sich!) 


zu Schreiben Sie unter dem Stichwort „Wunschfoto“ an: 








Einfach anrufen und Deine 
Festnetznummer hinter- 
lassen! 2 Minuten später 
ruft eine Traumfrau zurück. 


Liveoperator ; 


SUR LEST 
IISTEIT: 20% 


Versaut & Geil mit B Cr/ 


„erfahrenen Frauen / ; Mm 1 ION AI Au Min, 
[VE oder LAUSCH]I i 


0190 - 969.934 











Warte nicht, 
bis ich 19 bin! 
Ich will es JETZT und 


ICH BIN ALLEIN # 
= KEIN VORSPIEL- 
komm sofort Iive zur Sache 








in ALLE Löcher!!! 


Anonym zuhören 


\ Nur ab 21..° 
N ARHLIIFFIE 









205 gi Lesbenspiele Onuppensen 
Privat und Anonyml | ElLive Erotik LEBTEN SIE nk: 200 
Hör mich er 45 - a | Rx ar 
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Sofortkont ntakuaNBU DER — = HAULLLUN da DENE, 30 Sekt fi Ich stöhne für Dich 
0190-805-351. — nn | 0190-807-026 
hi zwei all 2 al zu Dritt bringen 1 JE: ve! L | 4Mi 





ich auf Hochtouren!!! 


Komm stöhn mit mir! LIVE 
Frauen ab 35 Jahre 
Wild und Heiss - nur Du und Ich 


#7j 3 #)\] 1 Minute sexueller Wahnsinn 
ih: Hör mich stöhnen 
T Hast Du es gern streng 






Wir brauchen nur 45 Sck- 
Keine langweilige Einleitun. 
90’805°10/ 


£0190-807- 048 


Telephonnummern auf dieser Seite sol 





0190.854.357 


Gelangweilte er €@ un 17 nn N u Be fc 


Hausfrauen 
0190-854-373 


DEI SEZ TE TEZ ZEIT EST ET TE EI 


90-854-370 
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Lange wurde davon ausgegan- 
gen, dass Frauen beim Sex kei- 
ne außergewöhnlichen Gelüs- 
te haben. Oder wenn doch, 
dass sie sie unterdrücken. Die- 
se Zeiten sind vorbei! Weibli- 
che Obsessionen können ge- 
nauso verschärft und abge- 
dreht sein wie die von Män- 
nern. Manchmal sogar noch 
verrückter! Diese Serie berich- 
tet darüber, wie Frauen mit 
ihren Begierden und Sexprak- 
tiken ihre Männer total über- 
fordern und dadurch sogar 
ihre Partnerschaft gefährden. 


ennis (33) und Petra 
(30) aus Lindau waren 
überzeugt davon, dass 
es ihrer Ehe gut tun würde, 


mal getrennt in den Urlaub zu 
fahren. Das für für beide kein 
Problem, denn während Petra 
auf Wasser und Sonne stand, 
zog ihr Mann die Berge vor. 
Schnell hatten die beiden also 
ihr persönliches Urlaubsziel 
auserkoren: Dennis, eine 
Sportskanone, fuhr mit Freun- 
den in die Alpen zum Berg- 
wandern. Petra hatte Bock auf 
Abhängen in der Sonne und 
buchte Tunesien. Schnitt. 

Das Wiedersehen nach drei 
Wochen war herzlich. Schließ- 
lich sollte man meinen, dass 
sich bei beiden während der 
Trennung einiges aufgestaut 
hatte ... 

Nach dem Abendessen 
nahm Petra ohne Aufforderung 
Dennis’ Pimmel als Nachtisch 
in den Mund. Das hatte sie 
vorher nur unter Zwang getan. 
Merkwürdig. Dann legte sie ein 
Blaskonzert hin, wie er es nur 
einmal bei einer Nutte im Puff 
erlebt hatte. 


Sanft, aber tief 
schraubte er 
seinen Schwengel 
in sie hinein 


Ihr dunkelroter Kussmund 
saugte die dicke Eichel an und 
umfasste sie mit aufgestülpten 
Lippen. Immer tiefer in den 
Hals flutschte Dennis’ Pimmel, 
den Petra fest an der Wurzel 
gepackt hielt. Sie bewegte den 
Kopf vor und zurück. Die sau- 
genden Lippen waren fest um 
den Penis geschlossen und 
Dennis spürte sein Gemächte 
unmäßig anschwellen. Petras 
Zunge lispelte um den Eichel- 
kranz, leckte rund um den 
Stamm und an den Murmeln. 
Dabei rubbelten ihre flinken 
Finger immer wieder seinen 
Schwanz, kniffen die Hoden 
und bohrten sich in seinen Hin- 
tern. 

Dennis fühlte sich wie eine 
Handgranate kurz vor dem 
Zünden. Mund und Augen 
waren weit aufgerissen. In dem 
Moment, als es aus dem 
Schlauch herausschoss, hatte 


Petra den Mund zum Kelch ge- 
formt, umschloss mit ihren Lip- 
EN den Pilzkopf und fing die 

lubbernde Entladung mit 
dem Mund geschickt auf. Mit 
geschlossenen Augen und vor 
Lüsternheit strahlendem Ge- 
sicht schluckte sie die ganze 
Soße und vergaß dabei nicht, 
weiter seinen Pimmel zu mas- 
sieren. 

Dennis fragte sich, wie diese 
enormen Fortschritte zustan- 
de gekommen waren. „Oh 
Mann”, sagte Petra, „es ist ein- 
fach geil, einen Schwanz steif 
und steifer zu lutschen. Mein 
Fötzchen gerät jedes Mal aus 
dem Häuschen. Fühl mal, wie 
nass ich bin!” Worte wie 
Schwanz oder Fötzchen waren 
Petra bisher noch nie über die 
Lippen gekommen. Jetzt war 
auf einmal alles anders. Ein 
leichtes Misstrauen kam bei 


Dennis auf. Petra presste ihre 
Titten reibend zusammen. 

Die Schenkel waren weit ge- 
Spreizt und zeigten die blanke 
Pflaume mit den geschwolle- 
nen Liebeslippen. Ihre Finger 
legten den Kitzler frei und rie- 
ben daran herum. Petras Stim- 
me bebte, als sie hervorstieß: 
„Verpass mir deinen Schwanz! 
Ich will ihn spüren bis zum An- 





satz!” Dennis war wieder steif 
und gab ihr, was sie verlangte. 
Er schraubte seinen Schwengel 
sanft aber tief in ihrem Loch 
rein und raus. Petra seufzte er- 
geben. „Dein Pimmel ver- 
schafft mir den Himmel auf Er- 
den!” Sie umklammerte seine 
Hüften. Dann stöhnte sie nur 
noch. 

Dennis pumpte locker wei- 
ter und stieß in die flutschige 
Feige. Irgendwann spritzte er 
eine endlose weiße Sahne- 


flutscht!”, lachte sie ihn an. 
Dann reckte sie Dennis de- 
monstrativ die knackigen Po- 
bäckchen entgegen. 


Der Druck auf 
Petras Rosette 
nahm zu - 

dann war er drin 


Noch nie wollte sie sich so 
nageln lassen! Dennis hatte 
schon wieder einen stehen, 





- Dennis kannte seine ehemals {| 


creme in Petras sich vor Geil- 
heit krümmenden Körper. 
Dennis rollte von ihr runter 
und lag einschlafbereit auf 
dem Rücken. „He, du glaubst 
doch wohl nicht ohne Arsch- 
fick davonzukommen?”, hörte 
er Petras Stimme und dachte 
zu träumen. Aber sie holte 
schon eine Creme aus ihrem 
Beauty-Case. „Damit es besser 


passive Frau nicht wieder. 
sfe\valfeiswel-ier- ala Esitcisiteis 
wie eine Nutte im Puff 














ging in Stellung und legte sei- 
ne Rute an. Der Druck auf die 
Rosette nahm zu, bis sie end- 
lich bereit war, sich zu Öffnen. 

Dann quetschte sich das 
beste Stück in voller Länge 
rein. Aus dem Quieken schloss 
Dennis, wie sehr sie die süße 
Qual genoss. Es dauerte nicht 
lange, da merkte er, wie der 
Höhepunkt heranraste. Es folg- 
te ein gedehntes „Aaaahhhl!”, 
und Petra flatschte ausge- 
streckt auf den Bauch. 

Bis zu diesem Urlaub hatte 
Petra immer nur stillgehalten. 
Jetzt wollte sie mehr. Auf Den- 
nis’ bohrendes Nachfragen ge- 
stand sie Wochen später, dass 
sie von einem Nordafrikaner 
zum Sex bekehrt worden war. 
Das machte Dennis so fertig, 
dass er die Scheidung wollte. 
Der Seitensprung hatte seinen 
Stolz zu sehr verletzt. ® 








Sie Sind jung, sie sind schön. 
Und kein bisschen prüde. 
Stolz zeigen sie ihre nackte 
Haut bis ins Detail. Und spon- 
tan stehen sie Rede und 
Antwort zu intimen Fragen! 


- STEHSTDU AUF ALTERE © 
Das weiß ich spätestens 
auf mir herumturnen 


Ja, der törnt mich unwahrscheinlich an! Und die 
meisten Männer stehen auch drauf! 


- UND WAS IST MIT ANDEREN STELLUNGEN? 
Von hinten ist auch okay! Dabei kann er schön Nippel 
und Lusterbse zwirbeln! 


Sex mit zwei Männern! Da ging ich 
eine Rakete! 


- MITWEMUND WO WAR 
Mit zwei geilen Amerikanern in den Dünen 
von Maspalomas! 


Maße: 9 - 64 % 
Beruf: Kassiere 
Hobbys: Sex, SeX, Sex 
Lieblingssie UnS; Hun 
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AUFKLÄRUNG ! 


Kaum ein T 
des Sex. Logisch, d 
wieder auf P\lraaılaıte 





der interessantesten werden 


rauen, die nymphoman sind, 
sammeln Männer wie Trophäen, 
wollen scheinbar immer. Sie ver- 
sprechen alles — und halten wenig. 
Worum geht es ihnen? Und woran er- 
kennt man sie? 

Klaus (45) berichtet: „Vor etwa ei- 
nem Jahr kam ich total geschafft von ei- 
ner ziemlich enttäuschenden Geschäfts- 
reise zurück. An diesem Abend ging ich 
nicht in meine übliche Stammkneipe, 
sondern suchte ein anderes Lokal auf. 
Es war mir nicht so bewusst — aber ich 
wollte damals einfach etwas erleben. 
Ich setzte mich an den Tresen, und es 
verschlug mir den Atem. Denn da saß 
sie, schön wie ein Paradiesvogel, neben 


BE 


hema ist so unerschöpflich 
PISEUTE menschliche 
pikante Fragen 
in dieser 


wie die große Welt 
Neugier dabei immer 
stößt. Eine Reihe 
Serie beantwortet. 


einem Mann -— aber offensichtlich lang- 
weilte sie sich. Plötzlich, nach meinem 
zweiten Glas, wandte sie sich mir zu. 


„Sie lag neben mir 


wie eine Scheintote 
und nichts lief mehr” 





Sie legte mir einfach die Hand auf 
den Schenkel und fragte mich mit tie- 
fer, etwas verrauchter Stimme, wer ich 
sei, woher ich komme usw. Dabei sah 
sie mir tief in die Augen und ihre Hand 
kletterte etwas höher. Ich hatte natürlich 
sofort einen enormen Ständer und 
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N 7ulelster 
aatzTallalatis) 
ist es egal, 
mit wem 
sie’s treiben, 
alte lT=" 
st-gieuleltlate 
ist wichtig 


wusste, die Frau muss ich heute noch 
haben. Provozierend schlug sie die Bei- 
ne übereinander und gewährte mir ei- 
nen Blick in ihren Ausschnitt, der mir 
fast den Verstand raubte. Nach kurzer 
Zeit stand fest, dass ich mit zu ihr ge- 
hen würde. Wir landeten sofort im Bett, 
und ich fiel über sie her wie ein Wahn- 
sinniger. Aber als ich in sie eindringen 
wollte, war tote Hose. Sie lag neben mir 
wie eine Scheintote und nichts lief. Am 
Ende hat sie mir dann ziemlich mecha- 
nisch einen runtergeholt. Als ich am 
folgenden Tag in die Kneipe kam, hatte 
sie bereits ein neues Opfer ın der Man- 
gel, mit der genau gleichen Tour.“ 

Nymphomaninnen: Frauen, die lo- 
cken und girren und nichts unversucht 
lassen, einen Mann ins Bett zu kriegen. 

„Dahinter steckt ein tiefes Minder- 
wertigkeitsgefühl“, so Psychologe Rai- 
ner Ott. „Eine Frau, die nymphoman 
veranlagt ist, sucht nicht die zwi- 
schenmenschliche Begegnung, sondern 
ausschließlich Bestätigung ihrer weibli- 
chen Ausstrahlung. Ein Mann ist für sie 
nur ein Spiegel. Wenn sie für ihn at- 
traktiv ist, wenn sie ihn erobert hat, 
wird er für sie uninteressant. Und was 
den Sex betrifft: Nymphomaninnen be- 
kommen in den wenigsten Fällen einen 
Orgasmus. So jagen sie in ihrer uner- 
sättlichen Gier immer neuen Opfern 
nach, ganz gleich, ob es sich dabei um 
einen Kaminkehrer oder um einen Pia- 
nisten handelt. Hauptsache, es ist ein 
Mann, der sie bestätigt.“ 

Leicht ist es nicht, den Unterschied 
zwischen einer Nymphomanin und ei- 
ner stark sexuell veranlagten Frau aus- 
zumachen — ehe man mit ihr im Bett 
war. So erlebte Peter eine schöne Über- 
raschung mit Karin: „Ich stand sofort 
auf sie. Doch ich dachte, sie will nur 
Skalps sammeln, wirft mich weg, wenn 
es vorbei ist. Ich habe mich getäuscht. 
Karin war im Bett unersättlich. Sobald 
ich sie nur kurz an ihrer Ritze berührte, 
kam sie schon wie die Feuerwehr. 


„Nymphomaninnen 


wirken trotz ihrer sexy 
Ausstrahlung kalt“ 





Ein Wahnsinn! Irgendwann nahm sie 
dann sehr zärtlich meinen Pimmel zwi- 
schen ihre vollen Lippen und begann, 
mir einen zu blasen. Ich war außer mır! 
Und als ich dann endlich kam - ich 
spritzte in ihren Mund -, da wusste ich: 
Karin will geben, nicht nur nehmen. Sie 
sucht Lust, Zärtlichkeit und Erfüllung, 
nicht nur meine Bewunderung. Wir 
sind noch heute zusammen. 

„Nymphomaninnen wirken trotz ih- 
rer sexuellen Ausstrahlung und ihrer 
geschickt aufgemachten ‚Verpackung‘ 
häufig kalt“, meint Psychologe Rainer 
Ott. „Oft ist ihr Blick unruhig — sie be- 
ziehen sich nicht klar auf ihr Gegen- 
über, sondern suchen ständig nach Be- 
stätigung, nach potentiellen Opfern. 
Aber in der Regel ist es schwierig, im 
Vorfeld eine Nymphomanin zu erken- 
nen. Doch wenn man ihre wahren Mo- 
tive, ihre Sucht nach Bestätigung aus- 
gemacht hat, sollte man sofort die 
Finger von ihr lassen. Denn kein Mann 
wird sie ‚heilen‘ können — das schafft 
nur eine therapeutische Behandlung.“ @ 








Unsere TOP 10 
des Hardcore 
Telefon-Sex! 
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Schwanz raus 
‚ und anrufen! 
; SOFORTIN! 













Hier wird nicht lange gefackelt. 
Geile Schlampen blasen Deinen 

Schwanz bis es Dir kommt. Sie 
schlucken alles. Sofort anspritzen! 





















Analer Durchbruch! Und Du dach- 
test es geht nicht tiefer? Gib es 

ihr knallhart von hinten! Sie will 
es bis zum Schluß! Ruf an! 



















Alte, erfahrene Frauen lassen 
es sich besorgen. Gern jüngere 
Männer, denen sie etwas bei-] 
bringen können. Lass Dich gehen!|] 


















Sie sind jung und unerfahren und 
suchen ältere Männer, die sie 


ordentlich einreiten. Also zeige ZA u 
ihnen, wo es lang geht! Jetzt! 7 0190 86 93 2 L R 


Bist Du heut noch ungestraft 
davongekommen? Dann rufe 
sofort an und lasse Dich von High- 
Class Dominas unterwerfen! Ruf an! 

































| Sie sind in besten Umständen und 
geil auf Sex. Befriedige Deine 

Triebe in Ihren runden Körpern. 
Sie wollen noch heute! 










Scharfe, unkomplizierte Girls 
wollen nur das Eine! Lass Dich 
richtig heiss machen und treibe es 
mit ihnen. Rufe sie einfach an! 
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Mollige Rundungen und Riesen- 
' Titten zum Versinken. Jedes Kilo 
ein Genuss. Nimm die rosa 
Schweinchen in alle Löcher! 








Geile Schlampen lassen es ein- 
fach laufen. Urinspiele, wie Du 
es magst. Rufe sie an und sage 
ihnen, wie Du es haben willst. Jetzt! 
















Unterwirf und benutze sie! Devote 
Dreilochstuten sehnen sich nach 
Dominanz. Zeige ihnen, wo es 
langgeht, sie tun alles! 24/7 







# Falls Du Dich nicht für eine der oben 
" FARBEN TOTER 
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SEI HH! 'T! komm einfach erst Lauschen und wähle 
ki dann Deinen Favoriten der Top10. 






Obwohl Pia total 
scharf auf Heiko war - 

' vor dem eigentlichen 
Stoßen wollte sie 
noch schnell mit 
einem Glas Wein 
anstoßen 


Weil Heiko so ein 
toller Lecker ist, 
präsentiert sie ihm 
gleich darauf ihre 
nackte feuc 
Muschel. Und er 
ERS @Ielje/g@-tllet= 
Zunge wirbeln 





Manchmal tut Pia 

total verrückte Din- 

ge. Vor ein paar 

Wochen war sie übers Wochenende bei 
hrer Tante. Als die alte Dame ihren Mit- 
agsschlaf hielt, rief mich mein Schatz 
auf dem Handy an und meinte, ich solle 
Ian schnell zu ihr kommen. Mein lieber 
ann, war das aufregend. In den zehn 
Minuten, die ich mit dem Auto zu ihr 
Brauchte, erzählte sie mir am Handy die 
ee Sachen. Und als ich endlich bei 
f war, hatte ich einen ewaltigen Stän- 
ker in der Hose. Pia saf am Wohnzim- 
Dertisch, zwei Gläser Weißwein in der 
Jand. Zur Einstimmung, wie sie meinte. 
Yir nahmen beide einen Schluck, dann 
resste ich sie auch schon an mich und 
Pit ihr, welch Überraschung ich für 
e hatte. Gleich darauf hatte Pia meinen 
Jemen auch schon aus der Hose ge- 
gogert und in ihr hübsches Schnüt- 
hen gesteckt. Nach einem kleinen, aber 


N 


geilen Blaskonzert zog sich Pia aus, setz- 
te sich mit gespreizten Beinen auf den 
Tisch und zeigte mir ihre nasse Muschel. 
Und die sah so verführerisch aus, dass 
ich gleich mal mit der Zunge ranging. 
Als ich über ihren Kitzler leckte, stöhnte 
Pia auf. Sie war total geil und das zeig- 
te sie mir auch lautstark. Was nicht 
schlimm war, denn ihre Tante hatte 
nicht nur einen tiefen Schlaf, sie war 
noch dazu auch schwerhörig. Als wir's 


beide nicht mehr vor Geilheit aushielten, 


zog mich Pia zuerst aus und dann zwi- 
schen ihre Schenkel. Sie wollte unbe- 
dingt auf dem Tisch von mir genom- 
men werden. Anschließend trieben wir's 
noch im Sitzen. Das ist meine absolute 
Lieblingsstellung, denn dabei kann ich 
herrlich mit Pias Möpsen spielen. 


Als mich meine Tante bat, 
ein Wochenende bei ihr zu 
verbringen, hatte ich sofort 


die Idee, in ihrem Wohnzimmer mit 
Heiko Sex zu haben. Also rief ich ihn an, 
als meine Tante nach dem Essen ihren 
Mittagsschlaf nahm. 

Als er schließlich kam, war mein Slip 
Schon vor Lust nass, denn das heiße Te- 
lefongespräch hatte Spuren hinterlas- 
sen. 

Aber zuerst wollte ich noch einen 
Schluck Wein mit ihm trinken. Das taten 
wir dann auch - allerdings auf die 
Schnelle, denn als sich Heiko von hinten 
an mich presste, spürte ich seinen Har- 
ten an meinem Po. Ihn aus der Hose 
holen und in den Mund zu nehmen 
war eins. 

Der Lümmel war verdammt steif und 
heiß. Ich blies ihn etwas, dann zog ich 
mich aus, setzte mich auf den Tisch und 
ließ mich von Heiko lecken. Und dabei 
kam es mir bereits das erste Mal. Dann 
z0g ich meinen Schatz zu mir, damit er 
mich in dieser Stellung bumsen konnte. 


Ganz langsam drang sein Dödel in mich 
ein. Millimeter für Millimeter schob mir 
Heiko seinen Wunderstab in die feuchte 
Dose. So rammelte er mich eine ganze 
Weile. 

Dann gab’s einen Stellungswechsel. 
Diesmal setzte sich Heiko auf den Stuhl 
und ich mich auf seinen Mast. In dieser 
Position ritt ich schließlich meinem 
zweiten und Heiko seinem ersten Or- 
gasmus entgegen. = 


Heiko: Er ist 25 Jahre alt und Schlag- 
zeuger in einer Rockband. Er fährt 
gerne Rad und wandert durch die 
Natur. Dabei fallen ihm die besten 
Texte für seine Lieder ein. Außerdem 
sieht er gerne fern und schwärmt für 
die französische Küche. 


Pia: Sie ist 24 Jahre alt und studiert 
Modedesign. Zum Ausgleich läuft sie 
Marathon und geht regelmäßig in 
die Sauna. Wenn sie mit dem Stu- 
dium fertig ist, möchte sie als frei- 
schaffende Modedesignerin freche 
Abendkleider entwerfen. 





Fotos: kre 560 





Geile Hausfrauen 
Du hörst alles, was sie tun. 


0190 811 321 MC, € 1,86/Min. 










Telefonfickstudio Joy! Wieder erreichbar! 


0221-2408989 


Perverse Sau macht alles! Live! € 
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Erotikreport aus dem Hörsaal 
07139 307 633 


MC, € 1,86/Mmin 








Neu! Tel.-SEX € zZ 
0721-4762620 oder 
0190-706116 1.24 €/min DTMS 






Omas wilde Nummer 
zuhören + spritzen 


0190 860 42 01 


owt, € 1,86/Min. 












OMA MACHT ES LIVE 


0190 900 172 uc, € 1,24/Min. 


Ich warte auf Deinen Anrufl & 
0190-77 0016: 


© - 
Trau Dich! 
Frag nach aa =11 88 A S 


Ja, ich bin 18, fast 19. Mach schon, drück mir 

endlich deinen Schwanz rein, aber so, wie du es 
a, mit meiner geilen, rothaari- 

x gen Kollegin getan hast. 


















In den Po. Im Keller, 
einen versauten Fick 
Bu im Stehn, war 
„schon i immer 
BP meine geil- 

| TE ; ste Wichs- 
| gie 
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1,86 € Fin 









Fotzeniecker gesucht: 
für hommungslose Sauereion! 


0190 /386.91.863 


Lesben beim Doktorspiel 
0190 803 5831 


MG, € 1,86/min 


LM 





Immergeile Hobbyhure 
Steig auf und mach’s mir richtig 


0190 SOOo 6561 


owt, € 1,24/Min. 


A+A 
EUR 1,86/min 


42 


















Ich mag 
es von 
n 


ch machts 
‚crma Dir IM 
1Minute! 


00245 
298 761 


00245 
3104 


NORMALRIE 





Geiles Telefonluder 
70.70.33 







sofort Live 


HEIR & SCHARF 


Anal Sex 





(mithören erlaubt) 


270.70.47 


Liveoperator: 
1,24€/Min.Al 


Min. 
-KOSTEN! 


"ich bin 
‚Heiß a Pervers! 
















Lass mich DEIN 
Ferkelchen sein! 
















zuute Fnse 








‚Ich gebe dir den 
100% Orgasmus 
Sofort 
Live-Kontakt 
GARANTIERT 
Komm ruf an! 










Garantiert 50 
Telefonnummern 






- hm W ech - hi 
| o100- 844.058 


| Tara bläst 
|deinen Schwanz 
live am Telefon 


7 (zuhören erlaubt) 
0190 


\92.93.31| 












Fi 
LIVE Tun 








Spritz in | meinen Sn Mund! 
Ich willalles | 





FIIOLDT AHA 


TURUD 



































MASSE: 89-63-90 

BERUF: Reisekauffrau 
HOBBYS: Sex, lange schlafen, 
guf essen, verreisen 
LIEBLINGSSSTELLUNG: 
Löffelchen 
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SEX 


Vergessen Sie bitte nicht, bei Anrufen aus dem Ausland SCHERE HNFATSNE 
die entsprechende Landesvorwahl für die Bundesrepublik Deutschland mitzuwählen. 


Die Vorwahl nach Deutschland lautet 0049! 


TELEFON- 
SEX 





Gewerbliche Anzeigen 


Sofort.live.SEX. © 5 
05541-9579240der °© 
0190-706848 1,24 €/min. DIMS 





TELEFONSEX heiß, verdorben, superscharf 
JULIA 06181 - 5725 68 


Wäsche- und Fotoversand 





Dreilochgeile 
Eheschlampe 


entsaftet Deinen 
Dickschwanz! 


0661-952 9089' 


oder 


0190-87 05 35 20 


ARETEED. 
www.telsex69.de DAN ei, 





86/min 
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läßt sich in alle 
Löcher ficken! 


















2 ä Willige 0190-831730 
= Fickstuten 1 
-iwwwW.telefonerotik'ctom 0190-831291 


Wildes Luststöhnen 
‚01390 844 756, 





eben totze! 


Abartig - geil 
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Telefonfotze 


total versaut 
und immer geil. 


' www.telefongirl.de 


© 4,0190 870 439 


TKS /1,86 €/min 


E 0906 578 040 


FF 4,23/min 





0221 - 56 00 827 
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besorgt’s Dir am Telefon! UL 
O6 61-5 15 09 | 








nelkn 7 : 07222-52642 





Triebgeile Telefonsau 
sucht tabulosen Allesficker 
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Ordinäre Wichspussi 








NS- u. Kaviarspiele... 
SPERMASCHLAMPE 


will alles! 
am Telefon 06 61-5 9954 


0221-87095847 
Perverse Sau macht alles! 


0234-9535407 






VerdorGenes 
we Telefonsex- 
2" tuder privat 
ER 06655/74403 


oder 


| 0190/8924444 


1,86 €/min 


NS. KV, Sperma... 


Ich schlucke alles! 


0190 - 86 1143 vr e ı,35min 


www.pipisex.de 







ENT TERTT: 








A Sarah, 29! 0190/85 13:10 & 
Laura, 21! 0190/7851319 & 
www.lustfrau.de @ 


elausche unzensiert 
1 Min. harter SEX} 
- 0190-86 96 25 = 


=: Tag & Nacht! 3 






















Telefonsex 


E42 ,- 24 Stunden 


Ich sauge ung 
’ 072 43/59 46 66 


lecke Deine Eier 





tief in meinen Mund 


Telefonfick live, naturgeil (Gratisfoto) 


0221-870 95 828 
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Ugo hatte nach dem wüsten Streit 
mit Grazia ein paar Sachen in einen 
Koffer geworfen, sich in den Wagen 
gesetzt und war ans Meer gefahren. 
Allein. Um Abstand zu gewinnen. 





in Hotel war schnell gefunden. 

Und dann war da diese schöne 

blonde Deutsche im Nebenzim- 
mer - bei deren Anblick er sofort ein 
Ziehen in den Lenden verspürte ... 

Leider war sie mit ihrem Mann da. 
So ein farbloser, langweilig-kalter 
Mensch. Ugo Be die Traumfrau am 
Strand an, während ihr Mann in der 
Umkleidekabine war. Sein Deutsch ge- 
nügte kleinen Ansprüchen. Sie hieß An- 
na, und ihre Augen glänzten, als Ugo 
sie mit Komplimenten überhäufte. 

„Ich muss jetzt leider gehen”, sag- 
te sie atemlos. „Da kommt Knut.” 
Knut! Kein Italiener konnte einen sol- 
chen Namen aussprechen. Also nann- 
te Ugo den Ehemann der schönen 
Anna von nun an Indicibile, den Un- 
aussprechlichen. 

Anna bewies sehr bald, dass sie 
Ugo näher kennen lernen wollte. Ge- 
schickt richtete sie es so ein, dass sie 
sich begegneten, wenn der Indicibile 
fern war. Als Ugo sie küsste, trugen 
beide nur ein Minimum an Textilien, 
denn sie befanden sich wiederum am 
Strand. Sein Schenkel zwang ihre aus- 
einander, und sie spürte seine ebenso 
spontane wie gewaltige Erektion. Sie 
wurde blitzschnell feucht. Seine Hand 
vergewisserte sich ... 

„Ich will dich!”, sagte er während 
des nächsten Kusses. „Kommende 
Nacht“, erwiderte Anna, schwindlig 
vor Lust und Geilheit. 

„Aber wie? Und wo?” 

„Uberlass das mir. Ich komme in 
dein Zimmer.” 


„Und dein Mann?“ 

„Knut wird nichts merken”, versi- 
cherte Anna. 

Die nächsten Stunden waren eine 
einzige Qual für Ugo. Er konnte nur 
an Anna denken und an das, was sie 
miteinander treiben würden. Dann 
sah er das Ehepaar an der Hotelbar - 
und begriff. Anna füllte ihren Mann 
ebenso unauffällig wie gekonnt ab. 
Als er sehr plötzlich vom Hocker fiel, 
waren helfende Hände zur Stelle. An- 

na bedankte sich und erklärte, sie sei 
durchaus in der Lage, ihren Mann ei- 
genhändig zu Bett zu bringen. Die 
Lifttür schloss sich hinter den beiden. 


Ugo nahm die Treppe in mäßigem 
Tempo. Er blieb ein paar Augenblicke 
lauschend vor der Tür des Nebenzim- 
mers stehen. Dann suchte er grinsend 
sein Bad auf. 

Als Anna kam, trug er nichts als ei- 
nen winzigen Slip auf der naturbrau- 
nen Haut. Sie umarmte ihn, küsste 
ihn, griff nach seinem Geschlecht, 
und Sekunden später waren beide 
nackt. „Um Knut mach dir keine Ge- 
danken”, flüsterte sie heiser, „der 
schläft bis weit in den Vormittag.“ 

Ugos Frau war klein, drahtig, 
ae - und irgendwie 
trocken. Ugo hatte immer von einem 
üppig-saftigen Weib geträumt, ohne 
dem Traum richtige Konturen zu ge- 
ben. Jetzt, da er sich über die bella Bi- 
onda hermachte, gingen seine eher 
nebulösen Träume plötzlich ganz 
konkret in Erfüllung. Er saugte an An- 
nas mächtig erigiblen Brustwarzen 
und küsste sich über diesen ganzen 
geilen Body. Und während sein Mund 
begann, ihre saftige Pflaume zu 
lecken, kam es ihm, kaum dass Anna 
seinen zum Platzen harten Schwanz 
mit zart-kundiger Hand berührte. 

„Ich könnte dich zu Tode lieben, 
Bella!”, stieß er unbeherrscht hervor. 
Was für ein Mann! Anna kam sich vor, 
als ertränke sie in ihren eigenen’ $Säf- 
ten. „Tu’s!”, keuchte sie atemlos. „Zu 
Tode geliebt werden! Die geilstmögli- 
che aller Phantasien!” 

In den folgenden Stunden spürte 
sie Ugos Schwanz, seine Hände, Lip- 
pen, Zunge und andere Körperteile 
überall in und auf sich. Anna wurde 
zur Lustmaschine. Sie hatte nicht ge- 
wusst, dass es so etwas gibt, und 
wollte, dass es nie endete. Oder dass 
ihr Leben exakt in dieser Ekstase en- 
dete... 


Ugos Schwanz, eben noch gebor- 


gen zwischen Annas geilen Titten, 


steckte tief in ihrem Rachen, und er 
bewegte sich schneller und schneller, 
im Begriff, ein weiteres Mal abzu- 
drücken ... Da veränderte sich die 
ganze Welt. Sie tauschte ihre schrillen 
Farben gegen ein leichentuchmäßi- 
ges Grau ein. „Anna!”, schrie er. 


Anna reagierte nicht. Sie war tot. 
Herzversagen oder was auch immer. 
Viel fehlte nicht, und Ugos Herz hätte 
ebenfalls versagt. 

Sein Schwanz schrumpfte inner- 
halb von Sekunden zur Bedeutungs- 
losigkeit. Sein Puls ras-te. Ich könnte 
dich zu Tode lieben! Er hatte es ge- 
tan. Aber wieso? Und was jetzt? Ugo 
stellte sich unter die Dusche. Eiskaltes 
Wasser sollte ihn zur Besinnung brin- 
gen, seine Verstandestätigkeit ankur- 


bein. Aber es gab hier um diese Jah- 
reszeit kein eiskaltes Wasser. Lauwarm 
hüllte das Nass seinen Körper ein. Mit 
dem Nachdenken klappte es trotz- 
dem irgendwie ... 

Als Knut gegen elf Uhr zu sich kam, 
lag seine Frau neben ihm im Bett. Sie 
war starr und kalt. Knut geriet in Pa- 
nik. Er hielt sich für Annas Mörder -— 
obwohl er nicht die geringste Ah- 
nung vom Warum nd Wiesn hatte. 
Knut floh, bevor die Leiche entdeckt 
wurde. Ugo hatte zu dieser Zeit be- 
reits ausgecheckt und war auf der 
Fahrt zurück nach Rom, zurück zu 
Grazia. 

Würde man Annas Tod als Unfall 
identifizieren? Oder als Mord behan- 
deln? Würde die Kripo sich auf den 
Ehemann als Täter konzentrieren? 
Oder per „genetischen Fingerab- 
druck“ nach dem Täter forschen? 

„Ich bin kein Mörder!”, stieß er 
trotzig hervor. Wenn ein Mensch ei- 
nen anderen zu Tode liebte, konnte 
man ihm unmöglich einen Strick dar- 
aus drehen. ® 
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.. Das ist Ihre Pinnwand, liebe Leser! Wir veröffentlichen gerne 





Schlankes, junges PAAR sucht 
eine SIE oder ein PAAR (ab 
18), möglichst auch gepierct, 
für gemeinsamen Sex ohne 
lange Anlaufzeit. Gerne auch 
PT und Fototausch. 

Box 250391 


Raum ANA: Hallo, ich bin der 
Herbert und möchte mich von 
einem geilen Luder (ab 18) ver- 
wöhnen lassen. KFl, Sauberkeit 
sowie Diskretion werden geboten 
und erwartet. Box 250392 


PLZ | 


Welche SIE (18-50) versendet 
ihre privaten Erotik-Videos? ER, 
40, sucht welche für seine Privat- 
sammlung. Diskretion wird zuge- 
sichert. Melde dich bitte mit Foto. 

Box 250394 


Potenter, sehr großzügiger ER, 
42/180, sucht eine junge, auf- 


auch Ihre Kontaktanzeigen! Einfach den Coupon ausfüllen, 


= 230 a ee in bar dazulegen und ab damit 


an „Schlüsselloch” 


Fü chen he & 


Ihre Weiterleitungsbriefe stecken 
Sie in einen weiteren Umschlag und 
pro Brief 0,56 (in bar oder 
Briefmarken beilegen - keine Schecks). 
Adressieren Sie diesen Brief an: 


geschlossene SIE (ab 18) für gei- 
le Treffs. Bildzuschrift oder Tel.- 
Nr. werden erwartet. Box 250395 





Dunkelhaariges Mäuschen, 
33, sehr zeigefreudig, 
versendet von sich und 
seinem Partner, 43, heiße 
Fotos, Höschen u. v. m. 
Bei Interesse wäre RP nett. 
Box 250396 


pLZz2 


Ganze BRD: Reiterhofbesitzer, 
49, experimentierfreudig, etwas 
mollig, allem gegenüber aufge- 

















[_] Ich lege ein Foto bei und bestätige, dass ich die darauf abgebildete 
Person bin. Bin volljährig! 


[_] € 2,50 in bar als Gebühr liegen bei. 


[_] Ich bin damit einverstanden, dass meine Bild-Anzeige auch im 
Internet veröffentlicht wird. 


[_] Ich bitte um Zusendung der Antwortbriefe an meine 


nachstehende Adresse: 














Name: Vorname: 

Straße: Telefon: 
PLZ Wohnort: 

Unterschrift: 


Coupon ausschneiden und absenden an: Redaktion „Schlüsselloch“, 
Kennwort Pinnwand, Postfach 2348, 76413 Rastatt 





Redaktion 
schlüsselloch 


schlossen, sucht SIE, gerne älter 
oder pfundig, aber voll im Saft! 
Box 250397 


ER, 36, möchte einmal gleich- 
zeitiq von zwei Frauen ver- 
nascht werden. Welche zwei 
knackigen Freundinnen (18-25) 
erfüllen seinen Wunsch? Bei Inter- 
esse Foto beilegen. Box 250398 


ER, 33/197, sucht eine 
schlanke, zeigefreudige SIE 
(ab 18) für Aktaufnahmen. 
Bei Sympathie auch mehr. 
Diskretion wird zugesichert. 
Bildzuschrift erwünscht. 
Box 250399 


PLZ 


ER, 39/182/75, blaue Augen, 
sucht eine liebe, schlanke SIE 
(18-33). Wenn du oben und un- 
ten ultra-mega-millimeterkurz ra- 
siert oder kahl bist, dann bist du 
die Richtige! Box 250400 


23-jähriger Student sucht groß- 
zügige Frauen (25-40), die an- 
spruchsvollen Sex lieben. Tages- 
freizeit ist vorhanden. Diskretion 
wird zugesichert. Zuschrift mit 
Tel.-Nr. forciert das Treffen. 

Box 250401 
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Einfach mal keine Gedanken 
machen und Verpflichtungen 
eingehen, sondern mal richtig 


schön hemmungslos entspannt 
den Sex genießen? Ich, ein 
sportlicher Typ, 26/178, suche SIE 
(18-26) dafür! Bildzuschrift er- 
wünscht. Box 250403 


Devoter ER, 45/178, sucht do- 
minante SIE oder ein PAAR 
(25-40), die ihn zum Sklaven er- 
ziehen möchten. Er hat kein Fi- 
nanzinteresse und ist willig. 

Box 250404 





sucht Kontakt zu netten 
Jungs (ab 18) für tabulose 
Sextreffs. Melde dich 
möglichst mit Foto. 
Box 250405 


Köln + 50 km weiter: ER, 36, ge- 
bunden, sexuell jedoch nicht aus- 
gelastet, sucht eine scharfe Braut 
(ab 18), um gemeinsame Fanta- 
sien auszuleben. Sauberkeit sowie 
Diskretion werden geboten und 
erwartet. Box 250406 


PLZ& 


20-Jähriger sucht eine reife 
Frau, die ihm im Bett alles 


zeigt! Er ist sehr lernwillig! 
Box 250407 





ER, 25/186/90, gute Figur, sehr 
offen und freizügig, sucht eine 
sexuell nicht ausgelastete Frau 
(18-50) für alles, was beiden 
Spaß macht. Bildzuschrift er- 
wünscht. Box 250408 


Zärtlicher ER, sucht eine reife, 
erfahrene SIE/PAAR (gerne mit 
Rubensfigur). KFl. Dauerfreund- 
schaft erwünscht. 100%ige AU. 

Box 250409 


ER, 28, sucht eine reife, sexuell 
erfahrene SIE (35-40) für $Sex- 
treffs. Bei Sympathie Dauer- 
freundschaft erwünscht. Nur ernst 
gemeinte Zuschriften werden er- 
wartet. Box 250410 
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21-jähriger Student sucht auf 
diesem Wege eine reife, finanz- 
interesselose Liebeslehrerin (ab 
30) für das 1. Mal. Diskretion 
und Sauberkeit werden geboten. 

Box 250411 


Extrem versaute Ehefrau, 46, 
sexuell sehr vernachlässigt, 
möchte einen Seitensprung 
wagen und sucht daher Kontakt 
zu sehr potenten Männern 
(25-50). Diskretion und Sauber- 
keit sind Bedingung. Box 250412 
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Welche SIE (ab 18) hat Interesse 
an erotischen Sexspielchen? ER, 
39/175, möchte dich verwöhnen 
und evtl. fotografieren. Bei Inter- 
esse wird Bildzuschrift erwartet. 
Box 250413 


28-Jähriger sucht nach mehre- 
ren Enttäuschungen eine sehr 
sexbetonte SIE (18-30), die im 
Bett alles mitmacht. Wenn du es 
auch mehrmals täglich brauchst, 
dann melde dich schnell. Diskre- 
tion wird geboten und erwartet. 

Box 250414 





Mollige Strapsmaus sucht für 
sich und ihren Partner eine 
hübsche, schlanke, tabulose 
Sexfreundin (18-25). Wohn- 
möglichkeit vorhanden. 
Diskretion, Sauberkeit sowie 
KFI werden geboten 
und erwartet. 
Box 250415 
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Überall: ER, 28/188/80, sucht 
sexinteressierte Frauen (ab 18, 
bevorzugt mit großer OW) zum 
beidseitigen, geilen Verwöhnen. 
KFI. Bildzuschrift + Tel.-Nr. = AG. 

Box 250416 


Für geilen Briefkontakt sucht 
SIE, 25/168, Kontakt zu Gleich- 
gesinnten, um erotische bis ver- 
saute Fantasien auszutauschen. 
Diskretion wird geboten und er- 
wartet. Box 250417 


AUSLAND 


Obersteirer, 22/172/70, 
sucht auf diesem Wege 
zwei Freundinnen (18-50) 


für alles, was Spaß macht. 
Fotozuschrift wäre nett. 
Box 250418 








Swingerclubs, Pomokinos und Straßenstriche, 
wo Er oder Sie zuschauen und mitmachen kann. 
Auswahl und Ansage nach Postleitzahlenbereich. 


Tel. 0190-865262 - 5 < »» min ) oxs 


Faxäbruf sortiert nach Postleitzahlenbereich unter 


0190-865280 (1,86 € pro Min.) DKS 


Ich blas dir einen | 
> und nehme deinen Softf 
Be unzensie 


o- 90.07.08 


(NTC 1,24 eMin\ 
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Be es funktioniert! 
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Vergrösserung: 
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„JUNGS, ICH BIN TAG & 
NACHT SCHWANZGEIL!“ 


0190 - 96.19.25 
| HÖR ZU WIE ICH KOMME!!! 
0190 ii 96.1 9.30 
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(mithören erlaubt!!! 
0190 75 15 95 


Stöhn mit 
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Lieber „Schlüsselloch - Leser, wenn Sie aus Freude an Erotik diese 


Zeitschrift el haben, so denken Sie bitte daran, dass das Heft Jugendlichen 


unter 18 Ja 


ren nicht zugänglich gemacht werden darf. Wir betonen mit Nach- 


druck, dass wir uns gegen die Darstellung von sexuellen Praktiken mit Kindern 
und Tieren wenden; auch Themen, welche die Sexualität in Verbindung mit Ge- 
walt behandeln, lehnen wir entschieden ab. Diese Themenbereiche werden Sie 
vergeblich in dieser Zeitschrift suchen. Sollte dieses Heft bei Ihrem Händler of- 
fen ausliegen, weisen Sie ihn bitte höflich darauf hin, dass er die Zeitschrift 
so platzieren muss, dass Jugendliche unter 18 Jahren sie nicht sehen können. 


Freuen Sie sich auf das nächste 
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Antonıca (27): „Spiel ich ie : un 
Nutte, wird mein Mann |4 31,14 [9,5 
zum Superhengst!” 


SO TOLL TREIBEN WIR’S! Knien Sie daran 


® 
ur / 
\ 
& 











Nichts ist unmöglich: 
In der Ruhr-Metropole 
werden alle Neigungen 
befriedigt! 
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RT LU Sje daran: 


Nach 
MUSS man den 
Händler fragen! 
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0190 805 5847 =; 


Vollgas sofort! _ 
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